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Feierliche Erstkommunion  
in der Pfarrgemeinde St. Michael

Aus der Pfarrgemeinde St. Michael haben 21 Kinder  
am 06.04.2024 die 1. hl. Kommunion empfangen. 

Foto: Bruckbauer
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Spatenstich Pumptrackanlage, Kinder- und Jugendareal
- Arbeiten beim neuen Kinder- und Jugendareal haben begonnen
Am 03.04.2024 freuten sich Mitglieder und vor allem die Jugend-
lichen der TGÖ gemeinsam mit dem Ötigheimer Gemeinderat und 
der Verwaltung über den Beginn der Tiefbauarbeiten beim neuen 
Kinder- und Jugendareal. Mit Unterstützung des Bauhofs, der die 
Fläche gefräst hat, konnte die Firma Pumptrack.de mit den Bagger-
arbeiten starten. In einem ersten Schritt werden die Flächen für die 
Pumptrack- und Calisthenicsanlage inklusive des Bouldertowers 
vorbereitet und das überschüssige Erdmaterial auf dem Parkplatz 
bei den VSÖ zwischengelagert. 
Die Arbeiten werden rund eine Woche lang andauern.
Bitte beachten Sie, dass hierzu die erforderlichen Wege im Bereich 
des Baufelds aus Sicherheitsgründen gesperrt sind. Dies betrifft 
den Weg entlang des Stadion (Minispielfeld, Parcoursanlage), hin-
ter der Brüchelwaldhalle und bis zum VSÖ-Parkplatz. 
Im nächsten Schritt werden die Asphaltarbeiten für die Pumptrack-
anlage beginnen, die Fundamente für die Calisthenicsanlage 
und den Bouldertower hergerichtet und schließlich die beiden 
genannten Anlagen aufgebaut. Dies wird durch Mitglieder der TGÖ 
in Eigenleistung erbracht.

Wir wünschen allen Beteiligten einen reibungslosen Bauablauf.
Bei Fragen können Sie sich gerne an Eva Kühn, Tel. 07222/919715, 
eva.kuehn@oetigheim.de, wenden. 
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Feierliche Übergabe der DRK-Räumlichkeiten in Ötigheim
Am 9. April fand die feierliche Übergabe der neuen Räumlichkeiten 
des Deutschen Roten Kreuzes in Ötigheim mit vielen Gästen statt. 
Die Veranstaltung begann mit den einführenden Worten von 
Bürgermeister Frank Kiefer und dem DRK-Vorsitzenden des Orts-
verbandes Ötigheim Carmelo Calabrese, die beide die gelungene 
Zusammenarbeit lobten und sich bei allen Beteiligten für die 
Realisierung des Projekts bedankten. Ein besonderer Dank ging 
an die Damen und Herren des Gemeinderates, die die Idee der 
Verwaltung von Beginn an unterstützt und die Entscheidung zur 
Realisierung getroffen haben. Die notwendigen Gelder zum Umbau 
der nicht mehr benötigten Fahrradüberdachung zu einer multifunk-
tionalen Fahrzeuggarage in Höhe von rund 80.000 € wurden vom 
Gemeinderat im Jahr 2023 freigegeben. Das Projekt wurde unter 
Verantwortung des Bauamtsleiters Patric Kohm mit seinem Team 
erfolgreich in enger Abstimmung mit dem DRK umgesetzt. 
Im Obergeschoss der Kita am Brüchelwald wurden dem DRK zwei 
ehemalige und seit Längerem ungenutzte Räume zur Verfügung 
gestellt. Die neuen DRK-Räume sind durch einen separaten Seiten-
eingang zugänglich, sodass es zu keinem Konflikt mit dem Betrieb 
der Kita kommt. In den neuen Räumen werden neben der normalen 
Vereinsarbeit auch Schulungen wie Erste-Hilfe-Kurse durchgeführt. 
Alle Mitglieder des DRK-Ortsverbandes sind glücklich und dank-
bar für diese unentgeltliche Überlassung der Räume durch die 
Gemeinde. Auch die Lage ist optimal als Ausgangspunkt für die 
vielen Einsätze auf dem angrenzenden Sportgelände sowie der 
Freilichtbühne. 

Nach einer ergreifenden Rede von Pfarrer Klaus Dörner, der in 
seiner Ansprache u. a. die Bedeutung des Samariter-Gedankens 
hervorhob, wurden die Räumlichkeiten durch ihn gesegnet. 
Die Gäste hatten im Anschluss die Möglichkeit, die neuen Räum-
lichkeiten zu besichtigen. 
Die feierliche Veranstaltung fand einen gemütlichen Abschluss 
bei einem geselligen Beisammensein. Ein Dank gilt dem Team des 
DRK-Kochclubs, das für die Gäste Bratwürste auf den geschenkten 
Kohlegrills der Partnergemeinde Gabicce Mare zubereitete. 
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Die Gruppenklärwerke Rastatt und Gaggenau  
werden um die vierte Reinigungsstufe erweitert

Bürger informieren sich über Starkregenrisikomanagement

Am 8. April fand im Geschwister-Scholl-Haus eine Bürgerinformati-
onsveranstaltung statt, bei der Kerstin Brückner vom Landratsamt 
Rastatt und Julian Marek von der geomer GmbH das kommunale 
Starkregenrisikomanagement erläuterten. Dieses umfasst von 
einer Gefährdungsanalyse bis zum vom Gemeinderat beschlosse-
nen Handlungskonzept verschiedene Phasen, die darauf abzielen, 
die Auswirkungen von Starkregenereignissen zu minimieren. 
Durch die ausführliche Erklärung der Starkregengefahrenkarten 
von Kerstin Brückner kann sich jeder Bürger online informieren, ob 

sein Grundstück eine mögliche Überflutungsfläche darstellt. Die 
Veranstaltung markiert den Start der Umsetzung des Handlungs-
konzepts.

Weitere Informationen finden Sie unter: 
https://www.landkreis-rastatt.de/landratsamt/aemteruebersicht/ 
amt-fuer-umwelt-und-gewerbeaufsicht/starkregenrisikomanagement 
und https://www.hochwasser-pass.info/

Die Gelände der beiden Klärwerke Rastatt 
und Gaggenau gleichen derzeit einer Groß-
baustelle. Grund hierfür ist der Beschluss 
des Abwasserverbandes Murg die beiden 
Klärwerke um eine vierte Reinigungsstufe 
zu erweitern. Dieser Tage informierten 
sich Oberbürgermeisterin Monika Müller 
(Rastatt), Oberbürgermeister Michael 
Pfeiffer (Gaggenau) sowie die Bürgermeis-
ter Karsten Mußler (Kuppenheim), Robert 
Wein (Bischweier) und Toni Hoffahrt 
(Steinmauern) zusammen mit Vertretern 
der Stadtwerke Baden-Baden, den Ge-
meinden Ötigheim und Muggensturm und 
Ingenieuren über den aktuellen Stand. 
Thomas Buchta, technischer Leiter des 
Abwasserverbandes erläuterte dabei den 
Baufortschritt auf den beiden Baustellen. In Rastatt wurde mit den 
Vorbereitungen bereits im vergangenen Jahr begonnen, in Gagge-
nau in diesem Jahr. Mitte 2026 soll die vierte Reinigungsstufe auf 
beiden Anlagen in Betrieb gehen. Dann wird das Abwasser noch 
intensiver gereinigt in die Murg abgeleitet werden. Bisher wird das 
ankommende Schmutzwasser in drei Reinigungsstufen gesäu-
bert: In der mechanischen Stufe werden grobe Verunreinigungen 
beseitigt, in der biologische Stufe werden mithilfe von Bakterien 
Kohlenstoff- und Stickstoffverbindungen abgebaut und in der che-
mischen Stufe wird durch Zugabe von Metallsalzen das Phosphat 
herausgenommen. Bereits nach diesen drei Reinigungsstufen äh-
nelt das geklärte Abwasser nach dieser Prozedur rein optisch ge-
sammeltem Regenwasser: Es enthalte aber noch viele Stoffe, die 
im Fluss schädliche Auswirkungen haben können, verwies Buchta 
darauf, dass Rückstände aus Medikamenten, Röntgenkontrast-
mitteln, Wasch- und Reinigungsmitteln zum Teil im Fluss lebende 
Mikroorganismen schädigen können oder auch zu ungewollten 
Veränderungen im Gewässer führen können. 
Mit der neuen vierten Reinigungsstufe wird ein Großteil dieser 
Spurenstoffe aus dem Abwasser entfernt. Auch wenn die „Spuren-
stoffelimination“ nach nicht nach EU-Recht gesetzlich verpflichtet 
ist, haben sich die Mitgliedsgemeinden des Abwasserverbandes 

Murg jedoch bereits jetzt für den Ausbau der neuen Reinigungsstufe 
entschieden, um möglichst bald „saubereres Abwasser“ ableiten 
zu können. In Rastatt investiert der Abwasserverband 18 Millionen 
Euro, in Gaggenau weitere 8,6 Millionen Euro für die Erweiterung. 
Etwa 20 Prozent der Kosten werden vom Land Baden-Württemberg 
übernommen. In Rastatt wird ein kombiniertes Bauwerk aus Absetz-
becken, Reaktionsbecken, Tuchfiltereinheiten und ein Technikge-
bäude errichtet. In Gaggenau werden unter anderem ebenfalls ein 
Technikgebäude, ein Hochwasserpumpwerk sowie Tuchfiltereinhei-
ten erstellt. Die Umbau- und zukünftigen Betriebskosten werden zu 
einer Erhöhung der Abwassergebühren führen.

Wie funktioniert die Reinigung in der vierten Reinigungsstufe?
In der vierten Reinigungsstufe wird Pulveraktivkohle dazu gegeben. 
Diese bewirkt, dass sich Restverschmutzungen und Spurenstoffe an 
der großen Oberfläche der Kohle festsetzen. Eine Kreislaufführung 
des Wassers sorgt dafür, dass die Aktivkohle optimal beladen wird. 
Danach setzt sich durch die Zugabe von Chemikalien das Wasser 
von der Kohle ab und wird in einer anschließenden Tuchfiltration 
abgetrennt. Das künftig noch intensiver gereinigte Abwasser wird 
in die Murg eingeleitet, die mit Spurenstoffen beladene Kohle wird 
zusammen mit dem zurückbleibenden Klärschlamm verbrannt.

Die Vertreter der Städte und Gemeinden informierten sich mit den Ingenieuren über die 
Baustellen zur vierten Reinigungsstufe / Foto: Thomas Buchta/Abwasserverband Murg
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Freiwillige Feuerwehr

Arbeitsdienste
29.04., um 16:00 Uhr, Arbeitsdienst
30.04., um 16:00 Uhr, Arbeitsdienst und Aufbau 1. Mai
01.05., um 7:00 Uhr, Bestuhlung der Halle usw.
02.05., um 9:00 Uhr, Abbau

Tag der offenen Tür am 1. Mai
Am 1. Mai veranstaltet die Feuerwehr Ötigheim wieder ihren Tag 
der offenen Tür, zu dem die Bevölkerung recht herzlich eingeladen 
ist. Für Speis und Trank ist bestens gesorgt. 
Ab 11:00 Uhr Frühschoppenkonzert mit dem Musikverein Ötig-
heim. Für die kleinen Gäste gibt es wieder einige Aktivitäten.
Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Einsätze
-  20.03.2024, um 18:11 Uhr: 
 B1 - brennt Papierkorb beim Bahnhof
-  06.04.2024, um 18:38 Uhr: 
 H1 - Verkehrsunfall auf der B36

Helfen Sie,  
eine Schnakenplage  
zu verhindern
Da die Hausschnaken als 
Wohnstätte Regenfässer,  
Gullys und Wasserbehälter  
bevorzugen, weisen wir darauf hin, dass jeder 
mithelfen kann, eine Schnakenplage zu verhindern.

- Beseitigen Sie alle unnötigen Wasserbehälter!

- Decken Sie alle Regenfässer dicht ab oder gießen 
Sie das Wasser zumindest alle zehn Tage aus!

- In Ihrem Gartenteich sind Fische oder andere Fraß-
feinde ein guter Schutz gegen die Schnakenbrut!

- Ihre Gemeinde hält zudem für Sie ein wirksames Mit-
tel gegen die Schnakenbrut bereit: die BTI-Tabletten! 
Sie sind umweltverträglich, bauen sich biologisch 
ab und sind nicht giftig.

Bitte helfen Sie mit, eine Schnakenplage zu verhindern!

Die BTI-Tabletten können kostenlos im Rathaus beim 
Bürgerservice abgeholt werden. 
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Kindergarten St. Michael

Ostern in der Krippe

Auch in diesem Jahr war das Osterfest für unsere jüngsten Kinder 
in der Krippe etwas ganz Besonderes. 
Es wurden neue Lieder und Fingerspiele gelernt, Ostereier gesucht 
und ein kleines Osterfrühstück durfte natürlich auch nicht fehlen.

Das absolute Highlight waren kleine Küken, die bei uns zu Besuch 
gewesen sind. Nick Fritzler, der bei uns sein freiwilliges soziales 
Jahr absolviert, hat sie mitgebracht. 
Das war ganz schön spannend für alle Beteiligten. Ein ganz herzli-
ches Dankeschön an Nick, der uns das ermöglicht hat. 

Bericht über die öffentliche  
Gemeinderatssitzung vom 09.04.2024

Änderung Gemeindewahlausschuss
- Kommunalwahl 2024
Am 9. Juni 2024 finden gleichzeitig die Kommunalwahlen (Ge-
meinderat und Kreistag) und die Wahlen zum Europäischen Par-
lament statt. Für die Durchführung der Kommunalwahlen ist ein 
Gemeindewahlausschuss zu bilden, dem die Leitung der Gemein-
dewahlen obliegt. Gemäß § 11 Abs. 2 KomWG besteht der Gemein-
dewahlausschuss aus dem Bürgermeister als Vorsitzendem und 
mindestens zwei Beisitzern. 
Die Beisitzer und Stellvertreter in gleicher Zahl wählt der Ge-
meinderat aus den Wahlberechtigten. Ist der Bürgermeister 
Wahlbewerber, wählt der Gemeinderat den Vorsitzenden des Ge-
meindewahlausschusses und einen Stellvertreter aus den Wahl-
berechtigten und Gemeindebediensteten. Da Bürgermeister Frank 
Kiefer sich zur Wahl als Mitglied des Kreistages stellen möchte, 
ergibt sich folgender Vorschlag:

1. Zusammensetzung des Gemeindewahlausschusses 
 Der Gemeindewahlausschuss wird wie folgt gebildet:
  1. Vorsitzender Eva Kühn 
  Stellvertr. Vorsitzender Patric Kohm 
  Beisitzer Nadja Kölmel
   Stellvertreter Christopher Volz
   Manuela Kreuser 
   Stellvertreter Günter Wild
  Beisitzer und Schriftführer Daniela Bauer

2. Bildung der Wahlbezirke 
 Für die Stimmabgabe bildet jede Gemeinde gem. § 4 KomWG 

und § 12 EuWO einen oder mehrere Wahlbezirke. Die Gemeinde 
bildet wie bisher 3 Wahlbezirke und einen Briefwahlbezirk.

3. Bestimmung der Wahllokale und Wahlräume 
 Als Wahllokal für alle 3 Wahlbezirke wird die Mehrzweckhalle, 

Schulstr. 5, Ötigheim, bestimmt. 

4. Bestimmung der Mitglieder der Wahlvorstände 
 Die Mitglieder der Wahlvorstände und des Briefwahlvorstandes 

werden vom Wahlvorsteher zu einem späteren Zeitpunkt be-
stimmt und verpflichtet.

Einstimmig stimmt der Gemeinderat der vorgeschlagenen Beset-
zung des Gemeindewahlausschusses zu.

Der aktuelle Energietipp

Energetisches Trio - 
Energieberatung meets Photovoltaik und E-Mobilität 
Klimafreundlich Strom auf dem eigenen Dach produzieren - geht das 
überhaupt bei den aktuellen politischen Rahmenbedingungen? 
Die einen sagen „Ja! Photovoltaik lohnt sich immer!“, andere stellen 
dies infrage und erhoffen sich eine wirtschaftliche Rendite. 
Die Wenigsten wissen, dass durch die Installation einer PV-Anlage 
in Kombination mit einem Stromspeicher bis zu 80 % des jährli-
chen Energiebedarfs selbst erzeugt werden kann. Damit wird die 
Unabhängigkeit vom Stromnetz gestärkt und letztendlich auch der 
eigene Geldbeutel geschont. Wird über die PV-Anlage nun noch ein 
E-Auto geladen, kann durch die Steigerung des Eigenverbrauchs 
das Fahrzeug kostengünstig laden. 
Doch ist das Modell Photovoltaikanlage auf dem Dach, Batterie-
speicher im Keller und Elektroauto in der Garage wirklich eine sinn-
volle Kombination? Kann ich den Strom aus der Photovoltaik-Anlage 
auch für die Warmwasseraufbereitung verwenden? 
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Diese und noch weitere Fragen werden Ihnen Experten bei dem 
Vor-Ort-Beratungsangebot beantworten. Projektleiter des Photo-
voltaik Netzwerk Mittlerer Oberrhein Kevin Schad, Klimaschutz-
managerin Tanya Ganzhorn und einem regionalen Energieberater 
werden Ihnen zur Verfügung stehen: 
Wann? Dienstag, 23.04.2024, von 14:00 - 17:00 Uhr
Wo? Rathaus Ötigheim

Nutzen Sie die Chance und vereinbaren Sie sofort einen kostenlosen 
Beratungstermin. Anmeldungen sind unter 07222/159080 (Mo. - Do. 
von 8:00 - 12:00 Uhr) oder t.ganzhorn@landkreis-rastatt.de möglich. 

Als RegioENERGIE-Kommune möchten wir unseren Beitrag zur Be-
wältigung der Klimakrise leisten. Die kostenlosen Veranstaltungen 
finden in Kooperation mit dem Photovoltaik Netzwerk Mittlerer 
Oberrhein, der Energieagentur Mittelbaden und RegioENERGIE statt. 

Für einen persönlichen Beratungstermin leider keine Zeit? Dann 
merken Sie sich den kostenlosen Online-Vortrag „Photovoltaik 
lohnt sich“ am 24.04.2024 von 18:00 - 20:00 Uhr vor. 
Weitere Informationen und Anmeldung finden Sie unter 
www.vhs-landkreis-rastatt.de (Kursnummer AW1G135WRA). 

Tanya Ganzhorn (links) und Kevin Schad (rechts) stehen Ihnen zu-
sammen mit einem Energieberater zur Verfügung

Online-Veranstaltungen  
des Ernährungsforums zu „Meal Prep“  
und „Einheimisches Superfood“

„Meal Prep“ und „Einheimisches Superfood“ sind die Themen 
zweier kostenloser Online-Veranstaltungen, die das Ernährungs-
forum des Landwirtschaftsamtes für den Landkreis Rastatt und 
Stadtkreis Baden-Baden anbietet. 
„Wenig Zeit - ausgewogen genießen! Zeit für Meal Prep!“, heißt es 
am Mittwoch, 17. April 2024, 19 Uhr. Meal Prep bietet nicht nur 
eine effiziente Zeitnutzung, sondern ermöglicht eine ausgewogene 
und gesunde Ernährung durch gezielte Vorbereitung. 
Um „Einheimisches Superfood“ geht es am Donnerstag, 18. April 2024, 
18.30 Uhr. Die Suche nach gesunden Nahrungsmitteln führt oft 
zu exotischen Superfoods. Doch warum nicht auf die reichhaltige 
Vielfalt regionaler Lebensmittel setzen? 
Interessierte erfahren, welche Superfood-Optionen lokale Anbieter 
bereithalten und welche Alternativen vielleicht sogar im eigenen 
Garten wachsen.

Service
Anmeldung über den Veranstaltungskalender unter 
https://rastatt.landwirtschaft-bw.de.

Landkreis Rastatt bestellt mit Jana Niedermayer 
erste weibliche Naturschutzbeauftragte

32-Jährige übernimmt Nachfolge von Heinz Wicht
Der Ausschuss für Umwelt, Bau und Planung hat Jana Niedermayer 
mit Wirkung zum 1. April für fünf Jahre zur neuen Naturschutzbe-
auftragten des Landkreises Rastatt bestellt. Mit Niedermayer tritt 
erstmals eine Frau das Amt der ehrenamtlichen Naturschutzbeauf-
tragten im Landkreis Rastatt an. 
Die 32-Jährige wird künftig für die Gemeinden Bühl und Sinzheim 
zuständig sein. Sie übernimmt die Nachfolge von Heinz Wicht, der 
seit 1995 bis zu seinem Tod am 3. Februar 2024 als Naturschutz-
beauftragter des Landkreises für die Gemeinden Au am Rhein, 
Bietigheim, Durmersheim, Elchesheim-Illingen, Muggensturm, 
Ötigheim und Steinmauern aktiv war. 
„Der Tod von Herrn Wicht war für uns alle ein herber Schlag“, be-
tont Sophia Frietsch, Leiterin des Amts für Baurecht, Naturschutz 
und Bußgeldverfahren beim Landratsamt Rastatt. Man habe mit 
ihm nicht nur einen geschätzten Kollegen, sondern auch einen 
großen Erfahrungsschatz verloren.
„Wir sind dankbar, dass wir diese Lücke nun mit Frau Niedermayer 
füllen können“, so Iris Rother, Sachgebietsleitung Naturschutz. 
Niedermayer sei nicht nur die erste weibliche Naturschutzbeauf-
tragte im Landkreis, sondern auch eine der jüngsten. „Das freut 
uns natürlich sehr“, zeigt sich Rother zufrieden.
Niedermayer ist hauptberuflich als wissenschaftliche Mitarbeiterin 
beim NABU Waldinstitut - ehemals Institut für Landschaftsökologie 
und Naturschutz (ILN) - in Bühl tätig. Dadurch kennt sie sich in ihrem 
vorgesehenen Einsatzgebiet, das Bühl und Sinzheim umfasst, gut aus. 
Die bisherigen Zuständigkeitsbereiche wurden auf Wunsch der 
Naturschutzbeauftragten Volker Späth und Karl Gutzweiler und 
aus Gründen der Praktikabilität geändert. Während Späth die Ver-
antwortung für die Gemeinden Au am Rhein, Bietigheim, Durmers-
heim, Elchesheim-Illingen, Muggensturm, Steinmauern und Iffez-
heim übernimmt, wird Gutzweiler für Rastatt mit Sonderaufgaben 
(Schutzgebiete) und Ötigheim zuständig sein.
„Die Gemeinden Bühl und Sinzheim sind mir vertraut. In Bühl ma-
che ich auch die Biotopverbundplanung. Das wird mir den Einstieg 
in mein Ehrenamt sicherlich erleichtern“, freut sich Niedermayer auf 
ihre künftigen Aufgaben. Neben ihrer Tätigkeit als Naturschutzbe-
auftragte ist sie bereits als ehrenamtlich bestellte Biberberaterin für 
den Landkreis Rastatt tätig. „Man kann durch diese Ehrenämter sehr 
viel mitnehmen, lernt gleichzeitig die Umgebung besser kennen und 
profitiert auch vom Erfahrungsschatz der Kollegen“, ist Niedermayer 
überzeugt. Ganz besonders freue sie sich auf den Perspektiven-
wechsel, der ihr als Naturschutzbeauftragte geboten wird: „Ich habe 
nun die Möglichkeit, auch die Sicht der Behörden auf bestimmte 
Themen besser kennenzulernen und zu verstehen“, sagt sie.
Im Gebiet des Landkreises Rastatt sind derzeit insgesamt sieben Na-
turschutzbeauftragte tätig. Sie üben ihren Dienst ehrenamtlich aus 
und werden vom Landkreis für die Dauer von fünf Jahren bestellt. 
Naturschutzbeauftragte beraten und unterstützen die untere Natur-
schutzbehörde im Landratsamt insbesondere bei der Beurteilung 
von Vorhaben und Planungen, die mit Eingriffen verbunden sind 
oder diese vorbereiten, bei Stellungnahmen zu Landschafts- und 
Grünordnungsplänen sowie bei der Beurteilung von Fachplanungen 
anderer Verwaltungen. Außerdem sind sie Ansprechpartner der von 
ihnen betreuten Gemeinden. Sie agieren deshalb als eine Art Mittler 
zwischen Natur und Mensch. Die ehrenamtlichen Naturschutzbe-
auftragten haben innerhalb der Naturschutzverwaltung von Baden- 
Württemberg eine starke und unabhängige Stellung.

Tunnel Rastatt wegen Wartungsarbeiten gesperrt

Wegen regelmäßig notwendiger Wartungsarbeiten muss der 
Rastatter Tunnel von Montag, 15. April, bis Donnerstag, 18. April, 
jeweils in der Zeit von 19:30 bis 5 Uhr voll für den Verkehr gesperrt 
werden. Eine Umleitungsstrecke führt über den Berliner Ring und 
wird entsprechend ausgeschildert.
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Ehrenamtstag für Engagierte  
in der Integrations- und Flüchtlingsarbeit

Unter dem Motto „Geben, Nehmen, Wachsen“ veranstalten der 
Landkreis Rastatt, die Stadt Rastatt, der Caritasverband für den 
Landkreis Rastatt sowie VIVE - Verein für internationale Vielfalt in 
Zusammenarbeit mit der Initiative „Stark im Ehrenamt“ am Sams-
tag, 27. April, einen Ehrenamtstag im Landratsamt Rastatt. 
Von 9 bis 14 Uhr dreht sich alles um die ehrenamtliche Arbeit in der 
Integrations- und Flüchtlingsarbeit. Das Veranstaltungsmotto „Ge-
ben, Nehmen, Wachsen“ unterstreicht dabei das Ziel des Ehren-
amtstags: Menschen, die sich für Zugewanderte und geflüchtete 
Menschen engagieren, sollen in ihrer Arbeit gesehen, unterstützt 
und gestärkt werden. Sie sollen an diesem Tag mit neuen Ideen 
und Anregungen nach Hause gehen.
Landrat Prof. Dr. Christian Dusch wird als Schirmherr der Veranstal-
tung mit einem kurzen Impuls zur Bedeutung des ehrenamtlichen 
Engagements in der Integrations- und Flüchtlingsarbeit auf die 
Veranstaltung einstimmen.
Danach können die Anwesenden an zwei Workshop-Einheiten in 
Folge teilnehmen. 
Bei den Workshops geht es um Themen wie Resilienz sowie den 
Umgang mit Stress oder mit Konflikten, die sich aus kulturellen 
Unterschieden ergeben können. 
Beleuchtet wird auch, wie man sich im Ehrenamt motiviert oder wie 
man sein Engagement langfristig plant und nach Zielen ausrichtet. 
Die Workshopeinheiten gestalten hauptberufliche Coaches, die im 
Rahmen der Initiative „Stark im Ehrenamt“ selbst ehrenamtlich 
tätig sind.
„Ehrenamtlich Tätige leisten eine Menge für die Gesellschaft. 
Damit Ehrenamt gelingt und zum Erfolg für alle Beteiligten wird, 
wollen wir ehrenamtlich engagierte Personen und Gruppen dabei 
unterstützen, die Wirksamkeit ihrer Arbeit zu erhöhen, die Qualität 
ihres ehrenamtlichen Engagements zu verbessern und mit den 
Belastungen aus dem Ehrenamt gelassener umzugehen“, betonen 
die Mitglieder der Initiative.
Leckere Snacks sowie kalte und warme Getränke zwischendurch 
bieten die Gelegenheit zum Austausch und zur Vernetzung wäh-
rend der Veranstaltung.
Das Angebot von „Stark im Ehrenamt“ richtet sich ausschließlich 
an ehrenamtlich tätige Personen, gemeinnützige Organisationen 
und Initiativen.

Service 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Anmeldungen sind bis zum 15. April 2024 auf der Homepage 
www.integration-landkreis-rastatt.de möglich. 

Kontakt 
Landratsamt Rastatt, Amt für Migration und Integration, 
Kseniya Ibadulina, Projekt- und Ehrenamtskoordinatorin, 
Telefon 07222/381-4336; 
E-Mail-Adresse k.ibadulina@landkreis-rastatt.de

Verfüllung des letzten Deponieabschnitts  
auf der Bodenaushubdeponie Bühl-Balzhofen 
hat begonnen

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt teilt mit, dass 
seit dem 2. April der letzte zu verfüllende Deponieabschnitt (Depo-
nieklasse DK -0,5) auf der Bodenaushubdeponie Bühl-Balzhofen 
in Betrieb genommen worden ist.
Alle anderen Deponieabschnitte sind bereits verfüllt und werden 
auf die endgültige Stilllegung vorbereitet.
Die Deponie Bühl-Balzhofen wurde mit dem Planfeststellungbe-
schluss vom 24. April 1985 als Erdaushub- und Bauschuttdeponie 
genehmigt. Auf dem letzten zu verfüllenden Deponieabschnitt 
wird nur unbelasteter Erdaushub angenommen.

Als unbelastet gilt naturbelassener Boden, wie er zum Beispiel bei 
Gartenarbeiten, Poolbau oder Neubau eines Hauses auf einem 
nachweislich schadstofffreien Grundstück entsteht. In einem Aus-
hub, der zum Beispiel aus dem direkten Umfeld von Straßen und 
asphaltierten Wegen stammt, können geringe Konzentrationen 
an nicht natürlich vorhandenen Stoffen enthalten sein. Solcher 
Erdaushub muss gegebenenfalls vorab analysiert werden, um fest-
legen zu können, ob eine Ablagerung auf der Deponie Bühl-Balz-
hofen oder auf einer der beiden Deponien der Deponieklasse DK 0 
in Durmersheim oder Gernsbach erfolgen kann. 
Die Freigaben zur Anlieferung von Erdaushub werden weiterhin 
vom Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt erteilt. 
Zudem weist der Abfallwirtschaftsbetrieb darauf hin, dass seit Mo-
natsanfang auf der Bodenaushubdeponie Bühl-Balzhofen keine 
Annahme mehr von nicht recyclingfähigem Bauschutt (gipshaltig 
und gipsfrei) erfolgt. Dieser kann unverändert auf dem Wertstoff-
hof in Bühl-Vimbuch angeliefert werden.

Service
Weitere Auskünfte unter 07222 381/5555 oder im Internet unter 
www.awb-landkreis-rastatt.de.

Wohnungen für Flüchtlinge. Haben Sie eine leerstehende 
Wohnung und sind auf der Suche nach einem zuverlässigen 
Mieter? 
Dann melden Sie sich gerne bei Hauptamtsleiterin Eva Kühn, 
07222 919715 oder unter eva.kuehn@oetigheim.de. 
Wir sind auf der Suche nach Zimmern, Wohnungen oder 
leerstehenden Häusern, die wir im Zuge der Flüchtlings-
unterbringung anmieten können. Die Gemeinde Ötigheim 
tritt dabei als Mieter auf und kümmert sich um die Flücht-
linge, Sie haben keine Arbeit damit.  

Bitte helfen Sie mit, damit wir keine öffentlichen Einrich-
tungen schließen müssen um daraus Gemeinschaftsunter-
künfte zu machen. 

Wenn Sie sich eine Vermietung vorstellen könnten, scheu-
en Sie sich nicht und rufen Sie an! Es können alle offenen 
Fragen geklärt werden.

Vielen Dank

Ötigheim sucht ...

Schulstraße 12
76477 Elchesheim-Illingen
Tel. 07245 9270-0
www.duerrschnabel.com

Liebe Leserinnen und Leser,

Wichtige Information für alle Leser:innen und Kunden

Tag der Arbeit 1. Mai

Gilt für folgendes Amtsblatt:
Ötigheim

aufgrund des bevorstehenden Feiertags beachten 
Sie bitte folgende Verschiebung:

Redaktionsschluss KW 18 Montag, 29.04.2024, 11.00 Uhr
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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag   8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrDienstag 8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrMittwoch geschlossen
Donnerstag 8 – 12 Uhr / 14 – 18 UhrFreitag  8 – 12 Uhr
Terminvereinbarung erforderlich!

  Durchwahl: E-Mail:
Bürgermeister
 Kiefer, Frank 91 97 - 14 frank.kiefer@oetigheim.de

Büro des Bürgermeisters
Assistenz/Geschäftsstelle Gemeinderat Ganther, Martina 91 97 - 14 martina.ganther@oetigheim.de

Assistenz Stößer, Nicole 91 97 - 12 nicole.stoesser@oetigheim.de

Hauptamt
Leitung Kühn, Eva 91 97 - 15 eva.kuehn@oetigheim.de

Bürgerservice/Standesamt Bauer, Daniela  91 97 - 11 daniela.bauer@oetigheim.de

Bürgerservice/Öffentlichkeitsarbeit Becker, Nicole 91 97 - 24 nicole.becker@oetigheim.de

EDV/Digitalisierung Albrecht, Viktoria  91 97 - 25 viktoria.albrecht@oetigheim.de

Kindertageseinrichtungen/Schule Engelmann, Alexandra 91 97 - 18 alexandra.engelmann@oetigheim.de

Ordnungsamt/Friedhof Wolf, Silke 91 97 - 17 silke.wolf@oetigheim.de

Feldhüter Späth, Peter 0173/3858064 peter.spaeth@oetigheim.de

Bauamt
Leitung Kohm, Patric 91 97 - 44 patric.kohm@oetigheim.de

Bauverwaltung/Grundbuch Eichelberger, Carola 91 97 - 40 carola.eichelberger@oetigheim.de

Bauverwaltung/Gebäudemanagement Kreuser, Manuela 91 97 - 41 manuela.kreuser@oetigheim.de

Tiefbau/abwassertechnische Anlagen Meisner, Sergej 91 97 - 19 sergej.meisner@oetigheim.de

Hochbau Ibracevic, Ernato 91 97 - 42 ernato.ibracevic@oetigheim.de

Bauhof Schindzielorz, Frank 0170/5642790 frank.schindzielorz@oetigheim.de

Hausmeister Gröner, Christian 0170/5642798 christian.groener@oetigheim.de

Hausmeister Kiefer, Christian 0170/5642794 christian.kiefer@oetigheim.de

Hausmeister Sarka, Stefan 0176/43438088 stefan.sarka@oetigheim.de

Hausmeister Stöpfel, Alexander  0173/9929219 alexander.stoepfel@oetigheim.de

Finanz- und Personalverwaltung
Leitung Oertel, Elias 91 97 - 31 elias.oertel@oetigheim.de  

Kassenleitung Stefansky, Natascha 91 97 - 20  natascha.stefansky@oetigheim.de

Stv. Kassenleitung/Zentrale Beschaffung  Seiler, Maria 91 97 - 22 maria.seiler@oetigheim.de

Rechnungs-/Abwasserwesen Wild, Corinna 91 97 - 21 corinna.wild@oetigheim.de

Bezüge/Versicherungen Riegel, Kerstin 91 97 - 16 kerstin.riegel@oetigheim.de

Personalsachbearbeitung Schlotter, Lesja 91 97 - 29 lesja.schlotter@oetigheim.de 
 

Weitere Telefonanschlüsse der Gemeinde
Grundschule - Sekretariat   Pisterer, Christina  15 37 61  info@gs-oetigheim.de 

Kernzeitbetreuung  Kastner, Miriam   15 37 63  miriam.kastner@oetigheim.de

Kernzeitbetreuung    15 37 74

Kindergarten Don Bosco                2 93 35       kiga-donbosco@oetigheim.de

Kindergarten St. Michael    6 07 67      kiga-st.michael@oetigheim.de

Kita am Brüchelwald    15 10 00       kita-ambruechelwald@oetigheim.de

Bürgermeister   Kiefer, Frank  4 01 17 63

ÖTIGHEIMER RATHAUS AUF EINEN BLICK

Unter folgenden Nummern sind wir für Sie erreichbar:
Telefon-Zentrale (0 72 22) 91 97 - 0; Telefax (0 72 22) 91 97-97
Gemeindeverwaltung@oetigheim.de
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NOTRUF
Feuer / Rettungsdienst / Notarzt                                                                           112
Polizei (Unfall, Überfall)                                                                                             110

Polizei-Revier Rastatt, Engelstraße 31                                          761-0
Polizeiposten Bietigheim, 
Im Sonnenschein 13  07245 / 9 12 71-0

Krankentransport                                                       1 92 22
Klinikum Mittelbaden                                             3 89-0

Tierheim Rastatt (10.00 - 19.00 Uhr)  0160 / 98 11 39 80

Feuerwehr
Kommandant Fred Kühnl        0151 / 22 77 11 54                          
1. Stellvertr. Harald Weidl                            0177 / 3 32 89 30
2. Stellvertr. Andreas Hochstuhl                0177 / 7 42 21 28                           

Ärzte
Dr. med. Christoph Müller-Mall, Arzt für Allgemeinmedizin,  
Michael Enderle, Arzt für Innere Medizin, Notfallmedizin,
Schillerstraße 1/1  2 22 00

Dr. med. Manfred Licht, Internist, Hausarzt,                  
Kiefernweg 16    1 70 02

Dr. med. dent Yuriy Nekrashevych, Zahnarzt                   
Bahnhofstraße 42  2 83 70

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                                                                               
für akute Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten     116 117
(Anruf kostenlos)

Praxen für Krankengymnastik und Massagen
Katharina Gaiser-Licht, 
Johann-Sebastian-Bach-Straße 2         1 70 01
Silvia Hofmann-Tolbert, Lindenstraße 10                6 86 65
Trixi Krannich, Rebgartenstraße 9a                                         61 00

Praxis für Ergotherapie
Katharina Gaiser-Licht, 
Johann-Sebastian-Bach-Straße 2      1 70 01

Heilpraktiker/-in
Caroline Heid, Nelkenstraße 7                                            9 68 75 57
Jan Hofmann, Lindenstraße 12                                  96 62 43

Hebammen
Andrea Spitz, Lindenstraße 10                                   93 42 42

Psychologische Praxis
Wolfgang Beckert, Vogesenstraße 41                                  9 02 75 60

Sozialverband VdK
Jutta Tüg                                                                        9 84 99 32

Blinden- und  
Sehbehindertenverein Südbaden e. V.     0761 / 3 61 22

Pflegedienste
SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH, Händelstraße 4     9 02 90 00
- Pflegedienst/Tagespflege           - 24h Betreuung
- Hauswirtschaft                              - Hausnotrufgeräte-Vermietung
Email: oetigheim@sp-ps.de

ALT (Anruf-Linien-Taxi)
Taxi Holl   4 06 79 73

Bestattungsunternehmen
Berdon, Morgenstraße 26                                    7 87 80
SG-Bestattungen, Kronenstraße 6                                     9 63 94 20

Tierärztlicher Notdienst
Kleintierzentrum Iffezheim,                                   07229 / 18 59 80
An der Rennbahn 16a

Forst
Thomas Bauer                                                          0172 / 741 03 38

Klimaschutzmanagerin
Tanya Ganzhorn                   1 59 08 26                                             
 0175/8365048

Netze BW GmbH, Region Nordbaden
Zentrale Ettlingen                                                                07243 / 1 80-0

Störmeldestelle  Strom                   0800 / 36 29-4 77
                                               Erdgas                  0800 / 36 29-4 47

Beratungsservice                                  0800 / 9 99 99 66

Erdgas                                                                    07243 / 3 42 71 11

Straßenbeleuchtung  
24h-Störungsannahme  0800 / 3 63 73 84-10

Wasser
Stadtwerke Karlsruhe, Störungsstelle für Betriebsstörungen im 
Rohrnetz (Wasserrohrbrüche außerhalb des Gebäudes, 
undichte Hydranten etc.)  0721 / 5 99 11 55

Wasserhärte
Deutscher Härtegrad 16-17 (° dHt)

Gemeinde-Bauhof/  

Rufbereitschaft für dringende Angelegenheiten
Montag bis Donnerstag  16.30 –  19.00 Uhr

Freitag    15.00 – 18.00 Uhr

Samstag/Sonntag/Feiertag 10.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Nr. 0170/5 64 27 90

Alle Angaben ohne Gewähr

WICHTIGE RUFNUMMERN
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Abfallkalender dieser Woche
Graue Tonne
Nächste Abfuhr: Dienstag, 23.04.

Gelbe Tonne
Nächste Abfuhr: Freitag, 12.04.

Braune Tonne
Nächste Abfuhr: Dienstag, 16.04.

Grüne Tonne
Nächste Abfuhr: Freitag, 12.04.

Altglas
Nächste Abfuhr: Donnerstag, 18.04.

Hinweis: Angaben ohne Gewähr!

Bitte entnehmen Sie die Abfuhrtage zusätzlich dem aktuellen 
Abfallkalender des Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkreises 
Rastatt!

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt
Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt
Telefon 07222 / 3 81-55 55; Telefax 07222 / 3 81-55 99
awb@landkreis-rastatt.de
Gartenabfälle - nicht gewerblich
Die Gemeinde Ötigheim bietet Ihnen die Möglichkeit Gar-
tenabfälle kostenlos zu entsorgen. Der Sammelplatz ist im 
Gewann Bruch, zu erreichen über die Mühlstraße. 

Öffnungszeiten
Sommer (April - Oktober)
Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:  14.00 - 18.00 Uhr 
Samstag: 10.00 - 17.00 Uhr

Winter (November - März)
Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag (Nov./Dez.) 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 17.00 Uhr

Im Zeitraum Januar - März bleibt der Reisigsammelplatz 
freitags geschlossen.

Standort Rastatt (am Klärwerk)
Öffnungszeiten
Ganzjährig: Samstags von 9.00 - 14.00 Uhr
März - Oktober: mittwochs 14.00 - 17.00 Uhr
November - Februar: mittwochs 13.00 - 16.00 Uhr

Altkleidercontainer
Altkleider bitte nur in geschlossenen Tüten entsorgen.
Standorte:
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Am Tellplatzweg 1 -Brüchelwaldschule bzw. - halle
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

Glascontainer
Einwurf nur werktags in der Zeit von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Standorte:
• Schulstraße - beim Rathaus
• Am Tellplatzweg - Brüchelwaldhalle
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

Gebrauchte Batterien
Standorte der Sammelbehälter:
• Schulstraße 2, alter Eingang/Rose
• Mühlstraße 61, Bauhof – hinter FGH –

Gebrauchte Korken
• Sammelbehälter, Schulstraße 2, alter Eingang/Rose

Elektroschrott
Rastatt, Oberwaldstraße 40
Samstag:  9.00 - 14.00 Uhr

Pflanzliche Fette und Öle
Abgabe beim Bauhof mit vorheriger Anmeldung unter 
0170/5642790

Sperrmüll
Anmeldung telefonisch unter 07222/381-55 11 oder
über die Abfall-App

Mülldeponie Gaggenau–Oberweier 
Entsorgungsanlage „Hintere Dollert” Tel. 07222/4 84 24
Montag - Freitag   8.00 - 12.00 Uhr
 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag   8.00 - 14.00 Uhr

Bodenaushubdeponie (kein Bauschütt)
Durmersheim, Malscher Straße  Tel. 07245/8 14 84 
März - Oktober
Montag - Donnerstag   7.30 - 16.30 Uhr
Freitag   7.30 - 15.15 Uhr
Samstag   9.00 - 12.00 Uhr

HINWEISE ZUR ABFALLBESEITIGUNG

Abfall-App
Neben der Internetseite mit dem Online- 
Abfallkalender bietet der Abfallwirtschaftsbe-
trieb des Landkreises Rastatt eine kostenlose 
Abfall-App für das Smartphone an. 
Sie erinnert zuverlässig an die individuellen Leerungstermine 
der verschiedenen Abfall- und Wertstoffbehälter. 
Neben sämtlichen Abfuhrterminen findet man die Öffnungs-
zeiten und Anfahrtswege zu den einzelnen Entsorgungsanla-
gen sowie ein Abfall-ABC mit Suchfunktion nach Abfallarten 
und Entsorgungswegen.
Außerdem gibt es die Möglichkeit die Sperrmüllabholung an-
zumelden sowie einen Verschenk- und Tauschmarkt zu nutzen.
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Hardtschule Durmersheim GMS

Hardtschule hat Talent(e)? Aber ja!
Am 14.03.2024 fand bei uns in der Mensa wieder die jährliche 
Hardtschul-Talentshow, der „Bunte Abend“, statt. In einem viel-
seitigen, 90mitütigen Programm zeigten unsere SchülerInnen und 
Schüler ihre Fähigkeiten, die weit über das normale Schulleben 
(Deutsch?Mathe- Sachkunde) hinausreichen. Die Kinder der Stufen 
1 - 5 brillierten auf der Bühne mit Rapsongs, schauspielerischen 
Können und tänzerischen Einlagen. Das Streichorchester lud mit 
träumerischen Klängen und Gesang zum Dahinschmelzen ein, 
während die Schulband mit ihren fetzigen Rocksongs den ein-oder 
anderen Erwachsenen in die eigene Jugend zurückversetzte.

Die Pausenbewirtung mit leckeren Würstchen und vegetarischem 
Nudelsalat lag in der Hand der Stufe 8, die mit den Einnahmen ihre 
Klassenkasse auffüllen und für ihre Englandfahrt und auch schon 
Geld für die im nächsten Jahr anstehende Abschlussfeier anspa-
ren. Und auch die Schleckermäuler kamen nicht zu kurz - natürlich 
gab‘s auch wieder eine Candybar und eifrige Popcorn-Verkäufer 
mit Bauchladen aus der Primarstufe.
Hinter den Kulissen halfen Schüler und Schülerinnen der Sekun-
darstufe mit Ton, Technik und Bühnenregie, so dass wir alle eine 
fulminante Feier genießen konnten.
Und, wie das an der Hardtschule eben so ist, sind auch die Be-
sucher wieder tatkräftig zur Stelle gewesen, als es nach der Feier 
ums Aufräumen und Fegen der Mensa ging! Vielen Dank für euer 
Kommen und eure Hilfe! Wir freuen uns jetzt schon auf nächstes 
Jahr!

August-Renner-Realschule Rastatt

Sieg beim SpardaImpuls-Wettbewerb!
ARRS konnte sich gegen 300 Schulen aus Baden-Württemberg 
durchsetzen!

Die ARRS freut sich über die Auszeichnung als erfolgreichste Schu-
le bei dem SpardaImpuls-Wettbewerb. Die Rastatter Filialleiterin 
der Bank, Sandra Sieber, überreichte an den Projektleiter Herrn 
Andreas Frey und an besonders aktive Schülerinnen und Schüler 
eine Urkunde, die mit einem Geldbetrag von 4.000 € verbunden 
ist. Der Slogan „Gemeinschaft an der ARRS erleben“ zündete 
bei vielen Unterstützern, sodass 2595 „Clicks“ generiert werden 
konnten. Ein Teil des Gewinns wird unter den beteiligten Klassen 
für ihre Projekte aufgeteilt, ein anderer Teil zur Finanzierung von 
Schulprojekten genutzt.
Rektor Stefan Funk und der Vorsitzende des Fördervereins der 
ARRS, Klaus Hüttlin, freuten sich mit den hochengagierten Schüle-
rinnen und Schülern über deren Erfolg. 

Seniorenbeirat

Der Seniorenbeirat informiert
Beratung und Unterstützung
Haben Sie Sorgen oder Nöte und suchen Sie eine Ansprechpartne-
rin, die mit Ihnen gemeinsam nach Lösungen sucht? Wenn ja, dann 
wenden Sie sich an Carmen Hunkler, Tel. 9847637 (werktags von 
10:00 bis 12:00 Uhr). 

Regelmäßige Beratung bei Vorsorgevollmacht und Patientenver-
fügung
Unser Beiratsmitglied Hans-Gerd Köhler berät persönlich, aber 
auch online oder telefonisch ehrenamtlich Ratsuchende aus 
Ötigheim zu diesen Themen, selbstverständlich kostenfrei und 
vertraulich. Kontaktanfrage über Tel. 07222/401288 oder E-Mail 
hgkoehler@web.de.

Wohnberatung für ältere Menschen
Zur Beseitigung von Barrieren und Sturzgefahren bei Ihnen zu 
Hause bieten wir vor Ort eine neutrale, mobile und kostenfreien 
Wohnberatung an durch:
Zimmermeister Paul Weidenbacher, Tel. 07222/1047472

Computer-AG
Interessierte sind herzlich eingeladen. Die Computer-AG trifft sich 
in der Büchelwaldschule, 1. OG, Raum 1.01 am 24.04., 08.05. und 
22.05., jeweils von 9:00 bis 13:00 Uhr. Weitere Informationen und 
Termine finden Sie auf www.pcad2.de.
Die Computer-AG bietet auch Unterstützung im Umgang mit dem 
PC an und vermittelt Kenntnisse für ungeübte Nutzer, Menschen, 
die schier vor dem Bildschirm verzweifeln und für Anwender, die 
ihre Kenntnisse vertiefen wollen.

Etjer Frühstück

Nach getaner Arbeit bleibt das Team des vergangenen Etjer Früh-
stücks noch zusammen.
V. l. n. r.: Beatrix Lorenz, Hans-Gerd Köhler (Seniorenbeirat), Car-
men Hunkler, Waltraud Weinstein, Annette Kohm, Gerlinde Wagner 
und Jutta Tüg. Beate Rastetter ist als Fotografin nicht auf dem Bild. 

Wir wünschen allen Ötigheimer Bürger*innen alles Gute.
Bitte achten Sie auf sich, bleiben Sie gesund und zuversichtlich.
Ihre Mitglieder des Seniorenbeirats

1
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Seniorenzentrum Ötigheim

Kuchenbuffet am 20./21. April 2024
Unter dem Motto „Backen für den Schatten“ werden wir am 20. und 
21. April 2024 wieder ein Kuchenbuffet im neuen Gesundheitszen-
trum (neben Penny-Markt) durchführen. Mit dem Erlös wollen wir 
für unsere Bewohner/innen (im alten Gebäude) eine elektrische 
Markise anschaffen. Dafür benötigen wir allerdings wieder eure 
Unterstützung und würden uns freuen, wenn sich viele Bäcker/
innen finden würden. Kuchenabgabe ist am Freitag, 19.04.2024 
von 11 - 15 Uhr im alten Gebäude, Händelstraße 3. Gerne kann der 
Kuchen auch am Samstag und Sonntag im Gesundheitszentrum 
abgegeben werden (bitte keine Sahnetorten).
Rückfragen gerne unter Tel. 07222/9168-0, Frau Tüg Elke

Deutsches Rotes Kreuz

Öffnungszeiten Kleiderkammer
Die Kleiderkammer ist jeden Donnerstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
geöffnet.
Sie befindet sich im ehemaligen Gasthaus „Rose“ in der Bahnhof-
straße 33 in Ötigheim. Während der Öffnungszeiten kann Kleidung 
anprobiert und mitgenommen, aber auch Spenden abgegeben 
werden. Benötigt werden vor allem gut erhaltene Herren-, Damen- 
und Kinderbekleidung!

Musikverein 

Konzert Hauptorchester
Am Samstag, 27. April, findet um 
19:30 Uhr in der Mehrzweckhalle 
unser Jahreskonzert statt. 
Die Besucher erwartet ein ab-
wechslungsreiches Programm von 
klassischer Konzertmusik, über 
Marschmusik bis hin zu Rockklas-
sikern wie Roxette oder Lord of the 
Dance.
Eintrittskarten sind bei allen Musi-
kern und Musikerinnen, sowie der 
Bäckerei Schröder zum Preis von 
10 € erhältlich.

Jahresausflug Musikverein 
Am Samstag, 29. Juni, findet unser Jahresausflug nach Miltenberg 
und Großheubach statt. Es gibt ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit der Möglichkeit einer Schifffahrt oder Brauereibesich-
tigung in Miltenberg.Danach geht es weiter nach Großheubach, 
wo das Hauptorchester um 17:00 Uhr beim Kirchweihfest für ca. 3 
Stunden musikalisch unterhält.
Kosten für den Bus liegen bei 15,00 € pro Person.
Bei Interesse und für weitere Informationen gerne mit Bernd 
Schmidt unter Tel. 07222/20407 in Verbindung setzen.

Weitere Termine
Fr., 12.04., 19:30 Uhr Probe Hauptorchester, MZH
Fr., 19.04., 19:30 Uhr Probe Hauptorchester, MZH
Mi., 24.04., 19:30 Uhr Hauptprobe Konzert, MZH
Do., 25.04., 10:30 Uhr Maibaumstellen Curatio

Fr., 26.04., 20:00 Uhr Generalprobe Konzert, MZH
Sa., 27.04., 19:30 Uhr Jahreskonzert Hauptorchester, MZHMi., 
01.05., 6:15 Uhr  Treff Bürgermeister Kiefer zum Wecken 

und 11:00 Uhr Frühschoppen Feuerwehr
Mi., 08.05. - Fr., 10.05.  Heggefeschd, Parkplatz Volksschauspiele

Carnevalclub ÖCC

Generalversammlung ÖCC am Freitag, 26.04.2024
Der ÖCC lädt alle Mitglieder zur diesjährigen Generalversammlung 
am Freitag, 26.04.2024, um 18.30 Uhr im Gasthaus „Schiff“ in 
Ötigheim ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen
TOP  1 Begrüßung 
TOP  2 Totenehrung
TOP  3 Bericht Schriftführer für 2023
TOP  4 Bericht Kassier für 2023
TOP  5 Bericht Kassenprüfer 2023
TOP  6 Entlastung der Vorstandschaft
TOP  7 Neuwahlen
TOP  8 Vorschau 2024/2025
TOP  9 Änderungen Ablauf 2024/2025
TOP 10 Wünsche und Anträge
TOP 11 Sonstiges
Im Anschluss an die Generalversammlung findet die Abschlussbe-
sprechung der Kampagne 2023/2024 statt.
Der ÖCC freut sich über eine rege Teilnahme.

Narrenzunft Etjer Mühlenjockel

Einladung zur Mitgliederversammlung mit anschließender 
Aktivenversammlung
Liebe Vereinsmitglieder,
hiermit möchten wir euch zur Mitgliederversammlung am Diens-
tag, 28. Mai 2024 um 19:00 Uhr im Gasthaus „Krone“ in Ötigheim 
einladen.
Tagesordnung
TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
TOP 2 Totengedenken 
TOP 3 Berichte 
TOP 3.1 Jahresbericht des Zunftschreibers 
TOP 3.2 Bericht der Schatzmeisterin 
TOP 3.2 Bericht der Kassenprüfer 
TOP 4 Aussprache und Entlastung 
TOP 5 Wahlen 
TOP 5.1 Zunftmeister 
TOP 5.2 Schatzmeisterin
TOP 5.3 Häswart 
TOP 5.4  Zeremonienmeister 
TOP 5.5 Beisitzer 
TOP 5.6 Kassenprüfer 
TOP 6 Ausblick 
TOP 7 Sonstiges 
Anträge zur Tagesordnung sind spätestens eine Woche vor der 
Versammlung schriftlich bei Lukas Späth einzureichen.
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Einladung zur Aktivenversammmlung (im Anschluss an die MV)
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Rückblick Saison 2024
3. Abstimmung über eingegangenen Anträge
4. Abstimmung über eingegangene Einladungen
5. Sonstiges
Anträge zur Tagesordnung sind spätestens eine Woche vor der 
Versammlung schriftlich bei Lukas Späth einzureichen.

Mandolinen- und  
Gitarrenorchester 1924 e. V.

Termine
04.05.2024 Radtour nach Ottersdorf
12.05.2024 Muttertagskonzert 40 Jahre Freizeitorchester 
08.06.2024 Sa., 20 Uhr, Tellplatzbewirtung Don Camillo
09.06.2024 So., 14 Uhr, Tellplatzbewirtung Don Camillo
21.06.2024 Fr., 20 Uhr, Tellplatzbewirtung SAP Sinfonieorchester 
23.06.2024 So., 20 Uhr, Tellplatzbewirtung Don Camillo 

Ankündigung: Muttertagskonzert am 12.05.
Da auch unser Freizeitorchester dieses Jahr ein Jubiläum feiert, 
möchte wir hiermit unser nächstes Konzert in unserem Jubiläums-
jahr ankündigen. Am 12. Mai, 17 Uhr, findet das Muttertagskon-
zert - 40 Jahre Freizeitorchester - im Geschwister-Scholl-Haus statt. 
Weitere Informationen folgen, der Termin darf gerne schon einmal 
vorgemerkt werden. 

Tellplatzbewirtschaftung 2024 - Helfer für die Bewirtschaftungs-
termine auf dem Tellplatz gesucht
Wie in den vergangenen Jahren ist der Verein auch dieses Jahr bei 
der Zuschauerbewirtung auf dem Tellplatz gefragt. Wir würden uns 
freuen, wenn uns auch dieses Mal unsere bewährte Helferriege 
tatkräftig unterstützen würde. Eingeladen dazu sind natürlich alle 
Mitglieder, aber auch Förderer, die uns unterstützen möchten ohne 
Mitglied zu sein oder zu werden. Schön wäre es auch, wenn uns 
die Eltern unserer Schüler das ein oder andere Mal helfen könnten. 
Wir freuen uns auf Eure Anmeldung!

Das Mandolinen- und Gitarrenorchester hat in diesem Jahr   
4 Termine
08.06.2024, Samstag Don Camillo und Peppone 20:00 Uhr 
(jew. Spielbeginn)
09.06.2024, Sonntag Don Camillo und Peppone 14:00 Uhr
21.06.2024, Freitag SAP Sinfonieorchester 20:00 Uhr
23.06.2024, Sonntag Don Camillo und Peppone 14:00 Uhr

Wir starten jeweils 2 Stunden vor Spielbeginn, jedoch sind nach 
Absprache auch alternative Einsatzzeiten möglich.
Anmeldung und weitere Informationen ab sofort - am besten als 
E-Mail an clemens.bott@gmx.de - telefonisch unter 07222/2 80 
96 über WhatsApp (Birgit) - persönlich bei Fam. Bott

Chronik zum 100. Bestehens des Vereins verfügbar
Seit letzter Woche ist nun endlich die gedruckte Chronik zum 100. 
Bestehen des Vereins verfügbar. Gegen einen kleine Kostenzu-
schuss von 3 € kann das ca. 60-seitige Büchlein beim Vorstand 
(Tel. 07222/4011200) oder an Dienstagen ab 19:45 Uhr in der 
Alten Schule, Saal 1, erworben werden.

Einladung zum traditionellen Radausflug
Auch dieses Jahr findet der traditionelle Radausflug des MGO wie-
der statt. Alle Mitglieder des Vereins sind hierzu herzlich eingela-
den! Wir treffen uns mit unseren Zweirädern am Samstag, 04. Mai, 
um 11:30 Uhr vor der Alten Schule in Ötigheim zur gemeinsamen 
Fahrt nach Ottersdorf zu Familie Bott. Alle Autofahrer dürfen sich 
gegen 12:00 Uhr im Girrlenweg 5 in Ottersdorf einfinden. Jung und 
Alt haben die Möglichkeit Schlauchboot zu fahren, Tischtennis und 
Fußball zu spielen oder einfach zum gemütlichen Beisammensein. 

Für Essen und Trinken ist gesorgt. Wer mag, darf gerne das Buffett 
ergänzen. Wir hoffen auf viele Teilnehmer und freuen uns auf einen 
schönen Tag mit der Vereinsfamilie.

Chronikschnipsel 4 - Die Zeit von 1948 bis 1964
In einer der letzten Ausgaben des Chronik Schnipsels ist uns ein 
Fehler unterlaufen, denn wir haben die falschen Fotos zum Text 
veröffentlicht. Aus diesem Grund wird dieser Schnipsel „1948 - 
1964“ diese Woche nochmals gedruckt. 
Als der Verein nach einer Weihnachtsfeier 1948 und zwei voraus-
gegangenen Konzerten im Frühjahr 1949 dann am 11. Mai 1949 
offiziell wieder gegründet wurde, war das weibliche Geschlecht 
noch immer nicht vertreten, obwohl in der alten Satzung von 1924 
ausdrücklich vermerkt war: „Es dürfen auch anständige Mädchen 
und Frauen Mitglied werden.“ Sicherlich ein interessantes Zeugnis 
seiner Zeit.
Initiator der Wiedergründung war Andreas Nold, der danach für  
20 Jahre 1. Vorsitzender sein sollte. Männer der 1. Stunde dieser 
Wiedergründung waren der Konzertmeister und Vereinsmitbegrün-
der von 1924, Xaver Kölmel, der langjährige 2. Vorsitzende und 
Mandolinen-Ausbilder Lorenz Kambeitz und die weiteren ehren-
amtlich tätigen Mandolinenausbilder Karl Kühn und Gottfried Nold 
sowie Gitarrenausbilder Artur Merz.
Musikalisch geprägt war die Folgezeit von den Dirigenten Leopold 
Höfele, Karl Hock, Horst Herrmann, Alfons Kirsch, Anton Kühn und 
Klaus Höfele, die auch damals bereits beachtliche Erfolge erzielten 
mit größtenteils unterhaltsamer Musik.

Beim 30-jährigen Vereinsjubiläum 1954 wirkten sieben Mandoli-
nenorchester aus Baden und dem Saarland mit und das 40-jährige 
Jubiläum 1964 wurde in Verbindung mit dem erstmalig veranstal-
tenden Ötigheimer „Fest der Gemeinschaft“ durchgeführt. Ende 
der 1950er Jahre waren dann erstmals auch Frauen im Orchester 
vertreten.
Was in den 1950er Jahren besonders hervor stach, waren die gro-
ße Geselligkeit und Kameradschaft, geprägt von einer Reihe von 
originellen Personen.
Bei jeder sich bietenden Gelegenheit spielte man auch Ständ-
chen, allein um anderen eine Freude zu machen. Eine gesellige 
Brauchtumsunternehmung war Anfang der 1960er-Jahre auch das 
Johannis-Feuer, alljährlich am Johannistag (24. Juni) mit einer mu-
sikalischen Prozession Richtung Ötigheimer Hundeplatz. 
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Alljährlich, von Beginn an und bis heute, veranstaltete man eine 
vereinsinterne Weihnachtsfeier, die nur während des 2. Weltkrie-
ges und der Coroana-Pandemie ausfallen musste. Hier bot und 
bietet man neben den musikalischen Beiträgen aller Ensembles 
sowie den Ehrungen aktiver und passiver Vereinsmitglieder jeweils 
im zweiten Teil ein unterhaltsameres Programm an. Viele Jahre 
wurden hierfür im Gasthaus „Zur Rose“ am1. Weihnachtsfeiertag 
zwei Theaterstücke (ein ernstes und ein lustiges Werk) einstudiert. 
Diese führte man dann am 2. Weihnachtsfeiertag für die übrige Be-
völkerung bei vollem Saal noch einmal auf, und auch in sonstigen 
auswärtigen Gastspielen. Eine ungeheure Energie und Zeitaufwen-
dung wurden hierfür investiert, die noch heute bewundernswert 
ist.

 

Künstlerkreis Ötigheim

Zwei Ötigheimerinnen zeigen ihre Werke in Ettlingen
Zur Eröffnung ihrer gemeinsamen Ausstellung unter dem Motto 
„Acrylmalerei und Schmuckdesign“ laden die KKÖ-Mitglieder 
Brigitte Forcher und Gaby Koch am Freitag, 26. April, in die ART-Ga-
lerie, Kronenstraße 5, in Ettlingen ein. Die Vernissage beginnt um 
18 Uhr. Darüber hinaus kann die Ausstellung bis zum 4. Mai be-
sichtigt werden, und zwar am Sonntag 14 bis 17 Uhr, von Dienstag 
bis Freitag 14 bis 18 Uhr sowie am Samstag 11 bis 15 Uhr.
Die Malerei begleitet Brigitte Forcher bereits seit ihrer frühesten 
Jugend und ist für sie Ausdruck von Lebensfreude. Sie ist Auto-
didaktin, und die künstlerische Freiheit bedeutet für sie, ihre 
Gefühle und Empfindungen frei in ihren Werken auszudrücken. 
In unterschiedlichen Techniken versucht sie, die vorgefundene 
Realität in eine eigene Bildwirklichkeit zu übersetzen. Diese bildet 
nicht immer nur einfach ab, sondern spiegelt ihren ganz persönli-
chen Eindruck wider, lässt aber gleichzeitig auch dem Betrachter 
Spielräume offen. Brigitte Forcher malt in den letzten Jahren haupt-
sächlich mit Acrylfarben, die eine Vielfalt an Kreativität zulassen. 
Sie beteiligt sich an mehreren Ausstellungen in Deutschland und 
Frankreich und nimmt auch gerne Auftragsarbeiten entgegen.

Acrylmalerei und Schmuckdesign: Brigitte Forcher und Gaby Koch 
(von links) laden zu ihrer gemeinsamen Ausstellung in Ettlingen 
ein. Foto: KKÖ/vhk

Bei Gaby Koch ist jede Schmuckkreation ein Unikat. Kunstvoll 
zweckentfremdete antike Gegenstände werden zu Schmuckob-
jekten, daneben entstehen auch zum Beispiel Halsketten aus 
außergewöhnlichen, oft nachhaltigen Objekten. Außergewöhnlich 
sind ihre Knopfobjekte als Fingerringe. Knöpfe aus verschiedenen 
Epochen werden dabei zu tragbaren Kunstobjekten. Neben den 
Schmuckkreationen beschäftigt sich Gaby Koch mit der Malerei 
und Kunstobjekten aus verschiedensten Materialien. In ihrer Krea-
tivwirkstatt bietet sie auch Kurse und Kreativevents an. 

Nächste KKÖ-Termine
Jeden Freitag, 14 - 16 Uhr: 
offene Malwerkstatt in der Hofgalerie, Hildastraße 10.
Jeden Dienstag, 15 - 18 Uhr: 
offene Speckstein-Werkstatt in der Kunstscheune, Hildastraße 10.
Die Räume werden bei Bedarf vorgeheizt.
Der KKÖ ist offen für alle Interessierten. 
Weitere Informationen unter www.kuenstlerkreis-oetigheim.de
Kontakt: kk.oe@web.de 

Männergesangverein

StimmKultur Ötigheim
Rückblick auf die Mitgliederversammlung 
Am 21.03.24 traf sich der MGV 1863 Ötigheim anstelle einer Chor-
probe zu seiner satzungsgemäß einberufenen Mitgliederversamm-
lung. Natalie Schneider begrüßte die knapp 80 anwesenden Mit-
gliederInnen, stellte die Tagesordnung vor und gedachte zugleich 
der im letzten Jahr Verstorbenen. Anschließend übernahm Michael 
Enderle wie in den vergangenen Jahren die Leitung der Generalver-
sammlung. Es folgten die Berichte der einzelnen Ressorts. Im Res-
sort Organisation und Öffentlichkeitsarbeit blickte Sebastian Kühn 
auf das 160-jährige Jubiläum des MGV im vergangenen Jahr zu-
rück, richtete aber gleich den Blick nach vorne, denn in knapp zwei 
Monaten findet bereits Ende Mai das 7. internationale Chorfestival 
statt. Sebastian Kühn berichtete, dass über das ganze Festival 
22 Chöre aus 4 Kontinenten mit ca. 675 SängerInnen teilnehmen 
werden. Ebenso werden in Baden von Kraichtal bis Gutach an 6 
Tagen insgesamt 15 Konzerte und Workshops stattfinden. Bereits 
jetzt hat sich ein Organisationsteam von über 45 Personen bereit 
erklärt, die einzelnen Chöre durch die Tage zu begleiten und zu 
den einzelnen Auftrittsorten zu bringen. „Eine wahre Mammutau-
fgabe in der Vorbereitung, aber voller Vorfreude und Stolz können 
wir zuversichtlich auf den Beginn des Festivals mit dem Eröff-
nungskonzert am 29.05. in Baden-Baden und dem großen Konzert 
in Ötigheim am 01.06. auf der Freilichtbühne blicken“. Stefan 
Hunkler berichtete für den Ausschuss Gastronomie und Technik 
über die vielen Termine im Jubiläumsjahr 2023, die durch eine 
große Anzahl von Helfern zur Zufriedenheit aller bewältigt werden 
konnten. Zu erwähnen sind hier die vier Helfertermine im Foyer der 
Volksschauspiele und im September die Mallorcaparty Baden mit 
über 90 Personen, die beim Aufbau, während der Veranstaltung 
am Samstag und beim Abbau im Einsatz waren. Mit vielen Bildern 
berichtete Michael Enderle über ein ereignisreiches Jahr der Män-
nerStimmen. Gerade das erstmals durchgeführte Probenwochen-
ende im April 2023 in Baerenthal/Elsass hat nicht nur die Gemein-
schaft gestärkt, sondern auch das sängerische Potential deutlich 
erhöht, was bei den Auftritten während der Chorreise nach Belgien 
und den Jubiläumskonzerten im Dezember deutlich zu hören war. 
Derzeit singen 44 Sänger in den Männerstimmen, wobei in den 
Jahren 2023 und 2024 bei 2 Abgängen bereits 8 neue Sänger ge-
wonnen werden konnten. Michael Enderle schloss seinen Vortrag 
mit dem Aufruf: „Komm zu uns! Hier findest du Gemeinschaft, eine 
tolle Stimmbildung mit einem professionellen Chorleiter, Spaß im 
Team, Geselligkeit und jedes Jahr Veranstaltungen, die ihresglei-
chen suchen!“. Auch Hanna Beyer-Ihle von BelleAmie konnte von 
vielen Events im Jahr 2023 berichten, denn neben dem 160. Ge- 
burtstag des MGV gab es auch das 20-jährige Jubiläum von Bel-
leAmie, das mit einem tollen Konzert im Geschwister-Scholl-Haus 
unter dem Motto „Rendevouz der Stimmen“ gebührend gefeiert 
wurde. Aber auch andere Begegnungen wie das Herbstfest der 
Sängerrunde Rauental im Oktober standen auf dem Programm und 
stärkten die Gemeinschaft untereinander. Beeindruckend schließ-
lich die Zahlen von BelleAmie, denn die Entwicklung des Chores 
kennt derzeit mit insgesamt 67 Sängerinnen scheinbar keine 
Grenzen, wobei in den Jahren 2023 und 2024 insgesamt 11 neue 
Sängerinnen gewonnen werden konnten. Der 2022 neu gegründe-
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te Chor SilberKlang besteht mittlerweile aus 33 SängerInnen. Die 
kontinuierliche Arbeit unter der Leitung von Almut Grißtede macht 
allen viel Spaß und gerade beim Singen für die Verstorbenen in 
der Pfarrkirche Ötigheim konnte die Chorformation beeindrucken. 
Tanja Frohberg dankte allen für ihren Einsatz und machte Werbung 
für neue SängerInnen, doch einfach mal die Chorprobe montags 
nachmittags um 14.30 Uhr in der Alten Schule Raum 5/6 zu be-
suchen. Kassier Tilo Schlotter konnte beeindruckende Zahlen 
vermelden und stellte die einzelnen Posten wie immer gekonnt 
in Diagrammen dar. Er wies darauf hin, dass der Verein finanziell 
auf einer guten Basis stehe, aber aufgrund eines hohen Fixkosten-
blocks, insbesondere im Personalbereich, in den nächsten Jahren 
weiterhin gut gewirtschaftet werden müsse. Diesem Umstand 
wurde durch eine Beitragsanpassung Rechnung getragen, die im 
Laufe des Abends von der Versammlung einstimmig beschlossen 
wurde. Die Entlastung der Kasse durch Hans Wild und des gesam-
ten Vorstandes durch Klaus Betzga erfolgte einstimmig. Bei den 
anschließenden Wahlen schied Patrick Kunick aus dem Vorstand 
aus, ebenso wurde Michael Legleitner als Schriftführer verabschie-
det, er arbeitet aber weiterhin als Vorstandsmitglied im Ausschuss 
MännerStimmen mit. Ebenso gab es einen Wechsel als Notenwart 
bei den MännerStimmen von Maximilian Schindele zu Holger Pe-
ter. Anschließend wurde die gesamte Verwaltung einstimmig wie-
dergewählt. So konnte Michael Enderle nach knapp zwei Stunden 
die 161. Generalversammlung schließen, bedankte sich bei allen 
Beteiligten für den harmonischen Verlauf, die gute Präsentation 
der einzelnen Referenten mit fast 100 Power-Point-Folien, den 
sehr guten Besuch der Veranstaltung und leitete schließlich zum 
gemütlichen Teil der Veranstaltung mit einem vom Gastronomie-
ausschuss wieder hervorragend zubereiteten Essen über.

BelleAmie
Die Chorfestival-Vorbereitungen nehmen Fahrt auf. Deswegen 
treffen wir uns am Sonntag 14.04.2024, zunächst zu einer Stimm-
bildung (1. Gruppe: 10.30 Uhr, 2. Gruppe: 12.00 Uhr) in der Alten 
Schule, EG links. Um 14.00 Uhr ist die Sonderprobe für unsere 
Konzertstücke geplant und ab 15.15 Uhr werden wir mit den Män-
nern die gemeinsamen Stücke üben. Damit die Geselligkeit nicht 
zu kurz kommt, darf jeder etwas zu Essen mitbringen, sodass wir 
uns in den Pausen am Buffet stärken können. 
Regulär findet unsere nächste Singstunde am Donnerstag, 
11.04.2024, um 18.00 Uhr statt. 
Bitte kommt vollzählig zu den nächsten Singstunden und auch zur 
Sonderprobe. 

MännerStimmen
Am kommenden Wochenende sind wir wieder bei unserem Proben-
wochenende in Baerenthal. Die Fahrgemeinschaften treffen sich 
am 13.04. um 9.15 Uhr am Parkplatz Rathaus/MZH zur Abfahrt. 
Bitte seit pünktlich, wir wollen mit den Proben pünktlich beginnen. 
Zuvor ist am Donnerstag, 11.04., unsere Chorprobe um 19.45 Uhr 
in der Alten Schule.

SilberKlang
Es geht in die Endphase zur Konzertvorbereitung. Bitte kommt alle 
zur nächsten Probe am Mo., 15.04., um 14.30 Uhr in der AS.

Termine 
Do., 11.04.,  18.00 Uhr,   Chorprobe BelleAmie  

in der Alten Schule, Raum 5/6
Do., 11.04.,  19.45 Uhr,   Chorprobe MännerStimmen  

in der Alten Schule, Raum 5/6
Sa., 13.04.,  9.15 Uhr,   Abfahrt der MännerStimmen  

zum Probenwochenende nach Baerent-
hal/Elsass, Treffpunkt zur Abfahrt am 
Rathaus/Parkplatz MZH 

Mo., 15.04.,  14.30 Uhr,   Chorprobe SilberKlang  
in der Alten Schule, Raum 5/6 

Do., 19.04.,  18.00 Uhr,   Chorprobe BelleAmie  
in der Alten Schule, Raum 5/6 Do., 

19.04.,  19.45 Uhr,   Chorprobe MännerStimmen  
in der Alten Schule, Raum 5/6

Gesangverein Liederkranz

Männerchor
Die nächste Chorprobe ist am Dienstag, 16. April, wie immer um 
18:00 Uhr in der „Alten Schule“ im Raum 3/4. Kommt bitte vollzäh-
lig, damit die geplanten Aufnahmen auch gut gelingen.

Good Vibrations
Heute, am Donnerstag, 11. April, startet Good Vibrations ab  
20:00 Uhr wieder in einen probeintensiven Monat. 
Auch am kommenden Sonntag, 14. April, trifft sich der Chor um 
10:00 Uhr zu einer weiteren Probe im gewohnten Proberaum. 
Die Sängerinnen und Sänger sollten sich Zeit nehmen bis ca.  
16:00 Uhr, natürlich mit den gewohnten Pausen.
Neben den normalen Proben donnerstags ab 20.00 Uhr ist ein wei-
terer Probetag am Sonntag, 28. April, ab 10:00 Uhr im Geschwis-
ter-Scholl-Haus geplant.

Seniorenchor
Die Sängerinnen und Sänger vom Seniorenchor sind heute, am 
Donnerstag, 11. April, ab 18:00 Uhr zu eine Gesamtprobe in der 
„Alten Schule“ eingeladen. 
Nächsten Donnerstag, 18. April, sind die Frauen von Sopran und 
Alt wieder zu einer getrennten Probe eingeladen.

Termine
Do, 11.04., 18:00 Uhr Seniorenchor; Gesamtprobe
Do., 11.04., 20:00 Uhr Good Vibrations; Chorprobe
So., 14.04., 10:00 Uhr Good Vibrations; Probetag in AS
Di., 16.04., 18:00 Uhr  Männerchorprobe
Do, 18.04., 18:00 Uhr  Seniorenchor; Probe Sopran/Alt
Do., 18.04., 20:00 Uhr  Good Vibrations; Chorprobe

Vorschau
So., 28.04., 10:00 Uhr Good Vibrations; Probetag im GSH
So., 05.05., 12:30 Uhr Seniorenchor; Auftritt beim Pfarrfest

Volksschauspiele

Ein zauberhaftes Hüttenwochenende auf Haus Nickersberg
Vom ersten Moment an, als 50 junge Vereinsmitglieder am Freitag 
auf Haus Nickersberg eintrafen, war klar, dass dieses Wochenende 
etwas ganz Besonderes werden würde. Das Abenteuer begann mit 
einem kniffligen Rätsel, durch das die Kinder das magische Motto 
des Wochenendes erraten mussten: „Harry Potter“. Die Aufregung 
war groß, als die jungen Hexen und Zauberer dann in ihre Häu-
ser eingeteilt wurden, was die Bühne für ein Wochenende voller 
Freundschaft, Wettbewerb und Magie setzte.
Ein Highlight des ersten Abends war zweifellos das riesige Fest-
tagsbuffet, das alle mit einer Vielfalt an magischen Leckereien 
verwöhnte. Nachdem sich alle gestärkt hatten, widmeten sich die 
Teilnehmenden der Herstellung passender Dekorationen für ihre 
Häuser. Doch die größte Überraschung des Abends war eine ge-
heimnisvolle Nachtwanderung durch den Wald, die alle Kinder aus 
ihren Betten lockte und in den verbotenen Wald entführte.
Der Samstagmorgen startete mit dem Spiel „Quidditch Quer-
feldein“ im Wald, bei dem Hufflepuff und Gryffindor einen 
triumphalen Sieg gegen Slytherin und Ravenclaw errangen. Die 
Spannung stieg noch weiter, als die Teilnehmer aufgefordert wur-
den, einen Partner für den bevorstehenden Winterball zu finden. 
Am Nachmittag konnten sich die Kinder zwischen verschiedenen 
Spielangeboten entscheiden und an Tanzstunden teilnehmen, um 
für den Höhepunkt des Abends - den Winterball - perfekt vorberei-
tet zu sein. Ein Spabereich bot zudem die ideale Gelegenheit, sich 
auf den festlichen Abend einzustimmen. Der Winterball selbst war 
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ein rauschendes Fest mit Tanzrunden, Spielen und der feierlichen 
Wahl zur Ballkönigin und zum Ballkönig.
Am Sonntagmorgen, nach einem letzten Frühstück, kam die Zeit 
des Abschieds. Doch bevor die jungen Hexen und Zauberer Haus 
Nickersberg verließen, wurde der Hauspokal verliehen, der Ab-
schluss eines Wochenendes voller Spaß und Magie.

Ostereiersuche
Auch in diesem Jahr war der Osterhase Gast auf dem Tellplatz, 
sehr zur Freude der Kinder und Jugendlichen. In der Nacht auf den 
Ostermontag kam er vorbei und versteckte überall viele kleine 
Süßigkeiten wie Häschen, Eier oder Marienkäfer. Am Ostermontag 
versammelten sich dann fast 30 Kinder und Jugendliche. Trotz Re-
genwetters wurde vor Beginn der Volksprobe fleißig gesucht und 
erfreulicherweise viel gefunden. Wir bedanken uns beim Oster- 
hasen und freuen uns schon auf seinen Besuch im nächsten Jahr!

Proben Blues Brothers-Chor
Ort: Alte Schule, 2. OG
24.04.2024, 19.30 - 21.00 Uhr
05.05.2024, 11.00 Uhr, Tonaufnahme

Proben Großer Chor
Immer montags von 19.30 - 21.00 Uhr im Josef-Saier-Saal
15.04.2024, „Don Camillo“
22.04.2024, „Don Camillo“
29.04.2024, „Don Camillo“
04.05.2024, 11.00 Uhr, Tonaufnahme „Don Camillo“

Proben Kinder- und Jugendchor
Montags in der Alten Schule
17.15 - 19.00 Uhr, Kinderchor und Jugendchor 1
19.00 - 20.30 Uhr, Jugendchor 2

Volksproben Don Camillo
Donnerstag, 11. April, 19.00 Uhr
Donnerstag, 18. April, 19.00 Uhr
Sonntag, 21. April, 14.00 Uhr
Donnerstag, 25. April, 19.00 Uhr
Sonntag, 28. April, 14.00 Uhr

TGÖ - Abteilung Volleyball

Letzte Heimspieltage am Samstag, 13. und Sonntag, 14.04.2024
Am Samstag, 13.04.2024, um 15 Uhr findet der letzte Heimspiel-
tag der laufenden Saison der Damen 1 des Jahres 2024 statt. 
Die TGÖ-Damen spielen gegen die beiden Mannschaften der Baden 
Volleys des SSC Karlsruhe. Diese befinden sich auf den Plätzen 1 
und 7, Ötigheim auf Platz 3.
Ebenfalls Samstag schlagen die Herren auf. Sie spielen gegen TS 
Durlach und SG Karlsruhe. Ötigheim befindet sich auf dem 4. Platz, 
Durlach auf Platz 6, Karlsruhe auf dem zweiten Tabellenplatz. 
Am Sonntag, 14.04.2024, um 11 Uhr findet der letzte Heimspiel-
tag der laufenden Saison der Damen 2 statt. 
Die TGÖ-Damen spielen gegen die SG Mittelbaden Volleys 3 und 
KA Beiertheim 7. Damen 2 befinden sich auf dem zweiten Tabel-
lenplatz, die Beiertheimerinnen auf Platz 1. Das verspricht ein 
spannendes Spiel zu werden.
Zuschauer und Fans zu diesen letzten Heimspielen des Jahres 
2024 sind herzlich willkommen. Wir freuen uns über lautstarke 
Unterstützung! Für Verpflegung ist an beiden Tagen wie immer 
gesorgt.

TGÖ - Abteilung Ski und Wandern

Radsaison erfolgreich eröffnet
Vergangenen Montag wurde die Radsaison der TGÖ eröffnet. 

Bei herrlichem Wetter fand sich eine stattliche Anzahl von Radle-
rinnen und Radlern ein. Aufgrund einer kurzfristigen Verhinderung 
wurden die Gruppen „2“ und „3“ zusammengelegt und man nahm 
gemeinsam ein lockere Feierabendrunde Richtung Murgmündung 
in Angriff. Vorbei an der Ötigheimer Grillhütte starteten wir Rich-
tung Steinmauern, passierten dort den Flößer und fuhren auf dem 
Murgdamm weiter zur Mündung der Murg. Von dort ging es ent-
lang des Goldkanals weiter. Beim Rastatter Ruder-Club bogen wir 
östlich in den Wald zwischen Elchesheim und Bietigheim. Ab dem 
Ortseingang befanden wir uns wieder auf asphaltierten Straßen, 
und so ging es entlang der Bahnlinie relativ flott zurück nach Etje.

In Zahlen: Gruppe 2 und 3 startete mit 27 km, saß dafür 1:30 Stun-
den im Sattel und konnte dies über volle 90 Minuten genießen. Ein 
rundum gelungener Start!
Nächsten Montag geht es zur gleichen Zeit weiter - 18 Uhr am 
TGÖ-Vereinsheim gegenüber vom Rathaus. Neu- und Wiederein-
steiger sind jederzeit willkommen! Die Gruppe kann auch während 
der Saison gewechselt werden.
Auskünfte und Rückfragen unter Tel. 29919, Matthias Oestreicher, 
Tel. 23728, Tobi Kühn und Tel. 401483, Dietmar Kolb.
Nachdem es letzte Woche zeitlich nicht möglich war, werden wir 
die Einrichtung der WhatsApp-Gruppen am kommenden Montag 
nachholen. Bitte habt euer Mobiltelefon dabei.

Fußballverein

Italienischer Nachmittag beim FV Ötigheim
Liebe Freunde des FV Ötigheim,
am Samstag, 13.04.2024, laden wir euch ab 14:30 Uhr zu unserem 
italienischen Nachmittag bei den Heimspielen der Herrenmann- 

Ihr direkter Draht zu DÜRRSCHNABEL 
Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com
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schaften gegen den SV Vimbuch 
ein. Angeboten werden Köstlich- 
keiten wie überbackene Ciabat-
ta, Limoncello oder Campari. Wir 
freuen uns auf euer Kommen.

Jugendsportfest 
des FV Ötigheim

Liebe Freunde und Fans des 
FV Ötigheim, am Samstag, 
20.04.2024, laden wir euch ab 
10:00 Uhr recht herzlich zu un-
serem Jugendsportfest ein!
Kommt vorbei und unterstützt 
unsere Jugendmannschaften. Für 
das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Wir freuen uns auf euer 
Kommen!

Mit Gold ausgezeichnet- FV Ötigheim erreicht Goldstatus
im Rahmen des DFB-Punktespiels
Seit einigen Monaten läuft das DFB-Punktespiel und nun hat der 
FV Ötigheim die Gold-Stufe der Vereinsaktion zur UEFA Euro 2024 
erreicht.
Eine Schiri-Werbeaktion im Verein, sowie der digitale Vereinscheck 
brachten dabei jeweils zehn Zähler. Für absolvierte Kindertrai-
ner*innen-Zertifikate und Maßnahmen zum Klima- und Umwelt-
schutz gab es jeweils 25 Punkte. Mit satten 50 Zählern schlug eine 
absolvierte Basis-Coach-Ausbildung zu Buche.
So funktioniert das DFB-Punktespiel: 
Durch verschiedene Maßnahmen können Vereine ins Know-How 
des eigenen Clubs investieren, gleichzeitig beim DFB-Punktespiel 
Punkte sammeln und sich die Chance auf attraktive Garantiepreise 
und Gewinne sichern.
Als Prämien winken unter anderem Trainingspakete mit Bällen, 
Hütchen und Leibchen, Kinderfußballpakete mit Bällen und Mini-
toren, Trikotsätze oder Technik-Pakete mit Laptops und Lautspre-
chern.
Alle weiteren Informationen gibt es unter https://punktespiel.dfb.de.  
Die bundesweite Vereinsaktion des DFB und der 21 Landesverbän-
de läuft noch bis zum 31. Juli 2024.
Wir sind stolz darauf, dass wir in kürzester Zeit so viele Maßnah-
men erfolgreich umsetzen konnten und freuen uns auf weitere 
spannende Projekte in der Zukunft.

14. Spieltag Bezirksliga Damen: Wiedergutmachung missglückt 
Im dritten Spiel der Rückrunde mussten sich die FVÖ-Damen mit 
1:2 gegen den Tabellennachbarn aus Ulm geschlagen geben. 
Nach der ärgerlichen Niederlage gegen die Spielerinnen aus Vim-
buch wollten die FVÖ-Damen Wiedergutmachung betreiben.
Bei sommerlichen Temperaturen starteten die FVÖ-Elf nicht 
optimal in das Spiel. Der Gast aus Ulm nahm von Beginn an das 
Spielgeschehen in die Hand. Dennoch ging das Spiel ohne größere 
Highlights mit 0:0 in die Pause.
Die zweite Halbzeit startete man mit viel Elan und konnte das 
Spielgeschehen offener gestalten, sodass sich einige aussichts-
reiche Torchancen ergaben. Leider war es die Mannschaft aus Ulm, 
die sich mit dem 1:0-Führungstreffer in der 50. Minute belohnten. 
Doch keine 5 Minuten später hatten die FVÖ-Damen eine Antwort 
parat. Jana Diehl glich zum 1:1 für unsere Farben aus.
Letztlich konnten sich die FVÖ-Damen nicht für den Aufwand in der 
zweiten Halbzeit belohnen und mussten den Führungstreffer des 

Tabellennachbarn aus Ulm in der 86. Minute hinnehmen. So blieb 
es letztendlich bei einem Endstand von 1:2.
Trotz der Niederlage nehmen die FVÖ-Damen einige positive 
Impulse aus dem dritten Spiel der Rückrunde mit, die es gilt im 
nächsten Spiel auszubauen.
Am Sonntag, 14. April 2024, gastiert die FVÖ-Elf um 17 Uhr beim 
FV Muggensturm. Man freut sich über zahlreiche Unterstützung 
beim Derby.

21. Spieltag Bezirksliga Herren: SV Ulm - FV Ötigheim
Das zweite Spiel gegen einen Landesligaabsteiger nacheinander 
führte den FVÖ zum Gastspiel nach Ulm. 
Das Trainerduo Riedinger/Ochs konnte dabei auf die zuletzt feh-
lenden Spieler Mike Melzer und Dennis Liebsch zurückgreifen. 
Der SV Ulm war mit Beginn des Spiels die spielbestimmende 
Mannschaft und hatte genug Möglichkeiten, in Führung zu gehen. 
Stattdessen ging aber der FVÖ durch einen von Moritz Zink sicher 
verwandelten Foulelfmeter in der 28. Minute in Führung. Quasi 
mit dem Halbzeitpfiff gelang dem SV Ulm nach einem Eckball der 
verdiente Ausgleichstreffer zum 1:1. 
In der 2. Halbzeit drängte der Gastgeber auf den Führungstreffer, 
scheiterte aber immer wieder an der aufmerksamen FVÖ Abwehr 
um Torhüter Fabian Hegele. Mit Glück und Geschick brachte man 
so das Unentschieden über die Zeit. 
Nächsten Samstag, 13.04., ist dann auch wieder unsere 2. Mann-
schaft im Einsatz, wenn es gegen den SV Vimbuch geht.

Vereinsspielplan
Samstag, 13.04.24
Herren 2: 
FV Ötigheim 2 - SV Vimbuch 2 Flex, 15:00 Uhr (Kreisliga B)
B-Jugend: 
SG Ötigheim 2 - SG Eisental 2, 16:45 Uhr in Muggensturm (Kreis-
klasse)
Herren 1: FV Ötigheim - SV Vimbuch, 17:00 Uhr (Bezirksliga)

Sonntag, 14.04.24
A-Jugend: SG Kappelrodeck-Waldulm - SG Muggensturm/Ötigheim, 
11:00 Uhr (Bezirksliga)
Damen: FV Muggensturm - FV Ötigheim, 17:00 Uhr (Bezirksliga)
Alle Spielpläne, Ergebnisse und weitere Informationen des FVÖ 
(Herren, Damen und Jugend) finden Sie auf unserer Homepage 
unter https://fv-oetigheim.de/vereinsspielplan/

Der FV 1919 Ötigheim e. V. im Internet
Facebook: FV 1919 Ötigheim e. V.
Homepage: https://fv-oetigheim.de
Instagram: fv1919oetigheim

Tischtennisgemeinschaft

TTG Herren II setzten ihre Siegesserie fort!
Ergebnis vom Wochenende
TTG Herren II - TTV Kappelrodeck III  6:4

Die TTG Herren I haben die Saison 2023/2024 bereits beendet!
 Unsere erste Herrenmannschaft hat die Saison 2023/2024 bereits 
beendet. Wie sie sie in der zurückliegenden Runde genau abge-
schlossen hat, steht erst fest, wenn auch anderen Team der Staffel 
ihre letzten Spiele absolviert haben. Zwischen Platz zwei und Platz 
vier ist noch alles möglich. Dies liegt aber nicht mehr in unserer 
Hand. Sobald wir wissen, was Fakt ist, werden wir dies natürlich im 
Gemeindeanzeiger veröffentlichen.

TTG Herren II - TTV Kappelrodeck III 6:4
Jetzt kommt der TuS Durmersheim in die BWH
 Unsere Herren II haben im Moment einen Lauf. Nachdem vor weni-
gen Wochen dem Tabellenführer die erste Niederlage beigebracht 
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wurde, konnte unsere Reserve nun auch den Tabellenzweiten, den 
TTV Kappelrodeck geschlagen nach Hause schicken. Nach zwei 
gewonnen Doppel konnte der Gast zunächst vier der nächsten fünf 
Einzel für sich entscheiden und man lag mit 3:4 im Hintertreffen. 
Danach ging abermals ein Ruck durch das Quartett und die nächs-
ten drei Einzel konnten zum 6:4 Gesamtsieg erfolgreich gestaltet 
werden. Fleißigster Punktesammler war diesmal Michael Hotz mit 
zwei Einzelsiegen und einem Doppelpunkt. Der Rest holte jeweils 
einen Einzel- und einen Doppelsieg, sodass man wieder von einer 
geschlossenen Mannschaftsleistung sprechen kann. Nach diesem 
Spiel geht es nun mit dem Heimspiel am Freitag gegen den TuS 
Durmersheim weiter. Mit einem Sieg besteht weiterhin die Hoff-
nung in der Abschlusstabelle noch den zweiten Platz zu erreichen.

Die letzten Spiele der Saison 2023/2024
Fr., 12.04., 19:30 Uhr, TTG Herren II - TuS Durmersheim II
Mi., 17.04., 20:00 Uhr, TTF Rastatt IV - TTG Herren II 

Termine zum Vormerken
Di., 18:00 Uhr, Training für die Schüler und Jugendliche/
ab 19:30 Uhr für die Herren 
Fr., 17:30 Uhr, Training für die Schüler und Jugendliche/
ab 19:00 Uhr für die Herren

Trainingspause ist zu Ende. Nun geht es bis zu den Sommerferien 
nonstop durch
Nachdem nun die Pause über die Osterferien zu Ende ist, geht das 
Training für unseren talentierten Nachwuchs nun bis zu den Som-
merferien, Ende Juli, weiter.
Das bedeutet, dass sich der Nachwuchs nun wieder dienstags um 
18:00 Uhr in der Brüchelwaldhalle zu den Trainingseinheiten trifft. 
Freitags starten wir, wie gewohnt, um 17:30 Uhr. Wir bitten alle 
Jugendliche und deren Eltern dies zu beachten und wünschen uns, 
dass die Jungs und Mädels unser Trainingsangebot weiterhin so 
intensiv und zahlreich nutzen. 

Helferschicht beim Pfingstturnier des Reitervereins 
am Pfingstsonntag 19. Mai
Die Verantwortlichen des Reitervereins sind auch in diesem Jahr 
mit der Bitte an uns herangetreten, die Schicht am Pfingstsonntag 
von 10:00 bis 14:00 Uhr in bewährter Form zu übernehmen. Dieser 
freundlichen Bitte haben wir natürlich entsprochen und zugesagt. 
Dies bedeutet für uns, dass wir am Sonntag, 19. Mai, mit ca.  
12 Personen vor Ort sein müssten, um einem gewohnt reibungs-
losen Ablauf garantieren zu können. Wir bitten deshalb schon 
jetzt unsere bisher so bewährten Kräfte, sich diesen Termin im Ka-
lender vorzumerken. Neulinge, die uns unterstützen wollen, sind 
natürlich auch gern gesehene Helfer. Wer jetzt schon weiß, dass  
er (wieder) dabei ist, bitte schon bei Andreas Kuhn (kuhn.andi@
web.de) melden. Dafür schon einmal herzlichen Dank vorab.

Tennisclub 

Arbeitsdienste
Der nächste Arbeitsdienst findet am Samstag, 13. April 2024, ab  
9 Uhr statt. Um zahlreiche Mitarbeit wird gebeten.

Einladung zur Saisoneröffnung
Am Samstag, 20. April eröffnet der Ötigheimer Tennisclub die 
Sandplatzsaison 2024 mit einem Bambini-Schnuppertraining, 
einem Tennisturnier für Mitglieder und einem Bouleturnier für 
Jedermann.

Bambini-Schnuppertraining
Kids zwischen 4 und 6 Jahren aufgepasst: Zum Start der neuen 
Tennissaison bieten wir im Rahmen der Saisoneröffnung ein kos-
tenloses Bambini-Schnuppertraining mit unserer Trainerin Nadine 
an. Tennisschläger stellen wir gerne zur Verfügung. Treffpunkt ist 
um 13.45 Uhr, los geht‘s um 14 Uhr. Das Training geht rund eine 

halbe Stunde. Um besser planen zu können, bitten wir um Anmel-
dung bei unserem Jugendwart Dominik Dahmann unter Telefon 
0176/82436730 oder per E-Mail: 
jugend@oetigheimertennisclub.de

Tennisturnier
Treffpunkt ist um 14 Uhr, Turnierbeginn um circa 14.30 Uhr nach 
dem zuvor veranstalteten Bambini-Schnuppertraining. Eine vorhe-
rige Anmeldung ist wie immer nicht erforderlich. Es wird Doppel 
und Mixed gespielt. Nach jeder Spielrunde erfolgt eine Neuauslo-
sung der Paarungen. Neu in diesem Jahr: Während der Spielrunden 
lassen wir unsere neue Musikbox laufen. Und versprochen: Bei der 
Musikauswahl wird für jeden Geschmack etwas dabei sein!

Bouleturnier
Treffpunkt 13.30 Uhr, Spielbeginn 14 Uhr. Eingeladen ist je-
dermann, der sein Geschick mit der Boulekugel erproben will. 
Spielmodus „Doublette“, das heißt ein Team besteht jeweils aus 
zwei Spieler/innen. Jeder Teilnehmer hat drei Kugeln. Die Teams 
werden jeweils ausgelost. Die Eröffnungsveranstaltung hat keinen 
Wettkampfcharakter. Im Vordergrund steht die Freude am Spiel.

Nähere Informationen rund um den Verein und zum Spielbetrieb 
auf unserer Homepage 
www.oetigheimertennisclub.de/ 

Besucht uns auch gerne auf Instagram 
„oetigheimertennisclub“

Reiterverein

Regelmäßige Arbeitseinsätze im RVÖ
Zur Vorbereitung auf das traditionelle Pfingstturnier hat der Reiter-
verein seine seine Serie von Arbeitseinsätzen wieder aufgenom-
men. Donnerstags ab 18.00 Uhr uns samstags ab 14.00 Uhr freuen 
wir uns auf viele helfende Hände. Die Einsätze sind entscheidend 
für die Instandhaltung und Pflege der Anlage um eine optimale 
Umgebung für die Turniertage zu gewährleisten. Die regelmäßigen 
Treffen sind nicht nur zur Pflege der Anlage von Bedeutung, sondern 
fördern auch den Gemeinschaftssinn und die Zusammenarbeit im 
Verein. Durch das Engagement jedes Einzelnen wird sichergestellt, 
dass das Pfingstturnier ein voller Erfolg wird.

Schachclub

Klarer Erfolg im Mannschaftspokal 
Mit einem glatten 4:0-Erfolg gegen den Ligakonkurrenten Ober-
kirch qualifizierte sich unser Pokalteam überzeugend für die 2. 
Runde im Badischen Mannschaftspokal - wo am 28. April nun mit 
den Karlsruher Schachfreunden ein echtes Schwergewicht wartet.
In Oberkirch war die Mannschaft durch Siege von Patrice Lerch, 
Marcus Wormuth und Simon Schlotter relativ früh und entschei-
dend mit 3:0 in Führung gegangen, lediglich die Partie zwischen 
Kolja Kühn und Daniel Müller dauerte noch ein bisschen. Und 
dauerte und dauerte. Schon am siebten Spieltag der Landesliga 
waren sich die beiden gegenüber gesessen und Kolja wollte seinen 
damaligen Sieg unbedingt wiederholen. Sechs Stunden dauerte 
damals das komplizierte Turmendspiel und auch diesmal war es 
eine zähe Angelegenheit, die am Ende nach weit über 100 Zügen 
sogar sieben Stunden dauerte. Ein Sieg für die Galerie, denn dies-
mal stand - im Gegensatz zum Ligaspiel im März - der Sieg schon 
vorher fest. Nun also wartet mit dem Oberligisten Karlsruhe ein 
echtes Brett auf uns.
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Historisch 
75 Jahre sind seit der Gründung des Schachclubs Ötigheim ver-
gangen und in diesen 75 Jahren gab es reichlich Kuriositäten und 
Vorkommnisse. Auch Begebenheiten, die heute gar nicht mehr in 
dieser Art möglich wären. Spielabbrüche wegen Zeitüberschrei-
tung, beispielsweise. Im Jahr 1963 spielte unsere 1. Mannschaft 
als Aufsteiger erstmals in der Landesliga. Anton Schuler und sein 
Gegner gingen beim Stand von 4:3 für die gastgebenden Gagge-
nauer in die Verlängerung, sprich: die Partie wurde vertagt und zu 
einem späteren Zeitpunkt fortgesetzt. Die Umstände, wie es zur 
Hängepartie kam, wurden in einem Zeitungsartikel als „unerfreu-
lich“ beschrieben und Ötigheim wurde auch kritisiert, weil das 
achte Brett mangels Spieler kampflos verloren wurde. Wie alles 
am Ende ausging ist in den Annalen nicht zu ergründen, es gibt 
lediglich eine Endtabelle, in der Gaggenau als Vizemeister vor Ba-
den-Baden vermerkt ist und Aufsteiger Ötigheim immerhin den 4. 
Platz belegte. Vor Muggensturm, Baden-Oos und dem Schachclub 
Rastatt auf dem letzten Platz. Bis 1966 spielte Ötigheim in der 
Landesliga und stieg dann, gemeinsam mit Bietigheim (!), in die 
Bereichsklasse ab. 1972 folgte möglicherweise die nächste Sai-
son in der Landesliga, ganz genau weiß man das heute nicht mehr, 
doch als Meister der Bezirksklasse sollte der Aufstieg damals ge-
klappt haben. Es war der letzte Ausflug in höhere Gefilde, danach 
stagnierte die sportliche Entwicklung und in den Folgejahren ging 
es sogar langsam immer weiter nach unten. Dem Abstieg in die Be-
zirksklasse (1976) folgte 1984 sogar der Abstieg in die Kreisklasse 
I, der sich 1996 und 1998 wiederholte. Ab den 80er Jahren schien 
aber zumindest die Zahl der aktiven Mitglieder langsam aber stetig 
zu wachsen. Immer mehr jüngere Spieler tauchten auf. 
(wird fortgesetzt)

Termine
Freitag, ab 17:00 Uhr: Jugendtraining für alle
Freitag, ab 19:30 Uhr: Erwachsenentraining
19.04.: Monatsblitz
20./21.04.: Saisonabschluss untere Ligen
27./28.04. Saisonfinale in der Bundesliga
28.04.: 2. Runde im Badischen Mannschaftspokal
Das Training der Schüler und Jugendlichen koordiniert Marcus Wor-
muth (m.wormuth@gmx.de; Tel. 0178/1046674). Anfänger aller 
Altersklassen sind herzlich eingeladen vorbeizukommen. 
Bitte beachten Sie auch unsere Homepage: 
www.schachclub-oetigheim.de sowie unseren Facebook-Auftritt.

Anglerkameradschaft

Termine 2024 
11.05., Annageln ab 14 Uhr 
Der nächste Arbeitsdienst findet am 27.04. ab 9 Uhr statt.

Neues aus der Jugend
Unser nächster Termin ist der 21.04. ab 13 Uhr, da heißt es Angel-
kasten entstauben, dazu gibt es noch einen Knoten- und Wurfkurs 
mit Uwe und Michael.
Natürlich sind auch die anderen betreut dabei, bei fast 30 Jugend-
lichen.
An diesem Tag werdet ihr vorbereitet auf die neue Angel- und 
6-Dörferfischen-Saison und wir werden die Ausgabe der T-Shirts 
durchführen.

Termine Jugend 
21.04. Knoten und Montagekurs, Teil 1, 13 Uhr
05.05.  Knoten- und Montagekurs, Teil 2, 11 Uhr
11.05. 6-Dörferfischen in Illingen, 8 Uhr
11.05. Anangeln der AKÖ, 14 Uhr

Verein für Deutsche Schäferhunde

Frühjahresprüfung beim Hundeverein Ötigheim
Die diesjährige Frühjahresprüfung beim Hundesportverein Ötig-
heim fand am Ostermontag mit Richterin Ingeborg Balonier statt. 
12 Hundeführer und Hundeführerinnen stellten sich dem sportli-
chen Wettbewerb, bei dem stets eine Teamleistung von Mensch 
und Vierbeiner gefordert wird. Prüfungsleiter Alexander Weber 
führte durch den Prüfungstag, sodass ein reibungsloser Ablauf 
möglich war.
Los ging es am Vormittag mit der Fährte, bei dem der Geruchssinn 
der Hunde gefragt ist. Das Prüfungsziel der Fährtenprüfung IFH-V 
absolvierte Heiko Hammer erfolgreich mit Solveig von der Bietig-
heimer Hardt mit einem sehr guten Ergebnis.
Weiter ging es auf dem Vereinsgelände mit der Begleithundeprü-
fung (BH), bei der Gehorsam und das Wesen des Hundes geprüft 
werden. Jessica Szpyra mit ihrer Hündin Ella nahmen an dieser 
Prüfung erfolgreich teil. Die Prüfungsstufe IBGH-1 wurde von 
Renita Panser mit Mali sowie Nicole Eberhart mit Layla von der 
Flammenbrut gezeigt. Beide Teams konnten die geforderten Prü-
fungsleistungen erfolgreich ablegen.

Bei den am Prüfungstag gezeigten Prüfungsstufen der IGP wird 
einiges von den Teams gefordert. Diese sogenannten Gebrauchs-
hundeprüfungen bestehen aus 3 Disziplinen: Fährte, Unterord-
nung und Schutzdienst. Um in dieser umfangreichen Prüfungsstu-
fe zu bestehen, müssen alle 3 Disziplinen erfolgreich gemeistert 
werden. Zur erfolgreich bestandenen IGP2 durfte Michael Werner 
mit Lancelot vom Tanneneck gratuliert werden. Und zur erfolgreich 
bestandenen IGP3 durfte Nathalie Rödling mit Neska vom Wolfs-
weiher gratuliert werden.
Eine erfolgreiche Schutzdienstprüfung SPR1 absolvierte Rudy Herr-
mann mit Oana vom Wolfsweiher. Auch diesem Team durfte für 
die gezeigte Leistung gratuliert werden. Ein Dank gilt auch Steven 
Kröber für seine ausgezeichnete Arbeit als Schutzdiensthelfer.
Auf dem Programm standen zudem noch 2 Ausdauerprüfungen. 
Hierbei muss eine Strecke von 20 km mit dem Fahrrad zurückgelegt 
werden. Innerhalb festgelegter Ruhepausen und zum Abschluss 
wird dabei die Verfassung und Kondition der Hunde überprüft und 
beurteilt. Beide Teams konnten die Ausdauerprüfung erfolgreich 
abschließen: Tonny Wadée mit Eve vom Donnerplatz sowie Natha-
lie Rödling mit Pax vom Wolfsweiher (geführt von Michael Werner). 
Es zeigte sich, dass die Prüflinge mit ihren Vierbeinern mit großer 
Freude bei der Arbeit sind. Drei Prüfungsteilnehmer haben das 
Prüfungsziel leider nicht erreicht. Dennoch kann jeder stolz auf die 
geleistete Arbeit sein.
An dieser Stelle nochmals ein herzliches Dankeschön an alle 
Helfer, Teilnehmer und Unterstützer sowie allen interessierten 
Zuschauern, die eine solche Veranstaltung überhaupt erst möglich 
machen.

Obst- und Gartenbauverein 1951 e. V.

Geranienmarkt
Auch in diesem Jahr führen wir wieder unseren Geranienmarkt 
durch. 
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Das Sortiment ist gegenüber dem Vorjahr nur leicht verändert. 
Unsere Einkaufspreise sind leider gestiegen, sodass wir auch die 
Verkaufspreise anpassen mussten. 

Durch die Sammelbestellung direkt 
beim Erzeuger können wir ihnen 
dennoch Balkon- und Beet Pflanzen 
in sehr guter Qualität zu fairen Prei-
sen anbieten. Die Bestellzettel sind 
diesem Gemeindeanzeiger beigelegt. 
Auf unserer Internetseite www.ogv- 
oetigheim.de steht unter „Veranstal-
tungen“ der Bestellschein auch zum 
herunter laden bereit.

Abgabeschluss für die Bestellungen ist am Samstag, 27. April. Die 
Ausgabe der Blumen findet am Freitag, 3. Mai statt. Auf Wunsch 
liefern wir die Pflanzen auch aus.

Ulmer Gartenkalender
Löwenzahn entfernen
Wenn im April der Löwenzahn zu blühen beginnt, ist auch ein ide-
aler Zeitpunkt, die Pflanzen in Handarbeit zu entfernen. Zu dieser 
Zeit ist der Boden meist weich und die Blätter des Löwenzahns 
stehen aufrecht und lassen sich gut greifen. So können Sie die 
Pflanze mit Wurzel, zumindest aber mit dem Herz entfernen.

Gemüsesaaten
Erbsen, Lauch, Möhren, Radieschen, Spinat, Salate und Mangold 
können jetzt ins Freie gesät werden, sofern noch nicht geschehen.

Pflanzzeit für Gemüse
Sobald sich der Boden unter der Frühlingssonne ausreichend 
erwärmt hat, beginnt die Pflanzzeit für Gemüse. Brokkoli, Eissa-
lat und Knollenfenchel können ins Gemüsebeet gesetzt werden. 
Achten Sie beim Kauf der Jungpflanzen auf kräftige, gesunde Setz-
linge, die möglichst mit einem Erdpressballen versehen sind.

Bärlauch im Garten ansiedeln
Wenn Sie eine schattige Stelle im Garten haben, die nicht zu tro-
cken ist, sollten Sie dort Bärlauch (Allium ursinum) anpflanzen. 
Die mit dem Knoblauch, der Zwiebel und dem Porree verwandte 
Pflanze lässt sich jetzt ernten und zu einer schmackhaften Kräu-
terbutter verarbeiten. Für diesen Zweck eignet sich übrigens auch 
die Knoblauchsrauke (Alliaria petiolata), ein genügsames Unkraut, 
das sich gern in trockenen, halbschattigen Gartenecken ansiedelt.

Pflanzzeit
Wenn Sie es im März nicht mehr geschafft haben, Beerensträucher 
und Rosen zu pflanzen, dann können Sie das jetzt in der warmen 
Aprilsonne mit Containerpflanzen nachholen. Auch für Kiwi, Wein 
und Himbeere ist jetzt Pflanzzeit. Gut wässern nicht vergessen!

Beerensträucher vermehren
Beerensträucher lassen sich im April gut vermehren. Dazu biegt 
man einzelne Triebe am Strauch herunter, bedeckt sie mit Erde und 
nimmt sie nach erfolgter Bewurzelung ab, um sie an einem neuen 
Standort auszupflanzen.

Stroh in Erdbeerpflanzungen
In frühen Lagen kann Anfang bis Mitte April mit dem Stroheinlegen 
zwischen den Reihen begonnen werden. Dies ist eine wirksame 
Maßnahme gegen das Verschmutzen der Früchte mit Erde. Da-
durch können Fruchtfäulen wie Botrytis deutlich reduziert werden.

Dahlien setzen
An einem schönen, warmen Apriltag können Sie die überwinterten 
Dahlienknollen in einen nährstoffreichen Boden legen. Doch Vor-
sicht: Die jungen Triebe sind begehrtes Futter für Schnecken! Ein 
Vorziehen der Pflanzen in Eimern gibt ihnen genügend Vorsprung 
vor der kriechenden Plage.

Wasserpflanzen
Wasserpflanzen werden zwischen Ende April und Oktober ange-
boten. Warten Sie deshalb mit der Anschaffung neuer Pflanzen 
noch bis Ende des Monats oder bis Anfang Mai. Dann lässt sich 
auch besser feststellen, welche Pflanzen den Winter im Teich heil 
überstanden haben und welche nicht.

Verein für Umweltschutz 
und Landschaftspflege

Zugvögel fast schon alle da
Am vergangenen Wochenende kamen mit der Südströmung und 
den Sommertemperaturen zahlreiche Zugvögel bei uns an. Mehl-
schwalben und Rauchschwalben waren schon am Anfang der 
letzten Woche in den Rheinauen unterwegs. Am letzten Samstag 
waren mit der kleinen Hitzewelle Kuckuck und Nachtigall zu hören. 
Auch Fitislaubsänger und Klappergrasmücken waren plötzlich da. 
Anfang Mai ist die heimische Vogelwelt dann mit dem Mauersegler 
wieder komplett. Freuen Sie sich auf unsere botanische Exkursion 
am 3. Mai und unsere Vogelexkursion am 16. Mai.

Nächste VUL-Termine
Botanische Exkursion mit Jörg Griese am 3. Mai 
Treffpunkt: 18 Uhr Grillhütte mit Fahrrad
Vogelexkursion mit Volker Späth am 16. Mai
Treffpunkt: 19 Uhr Parkplatz VSÖ

Umwelttipp
Seit Ende März hört man 
in unserem Ort und auf 
den Gartengrundstücken 
wieder die Rasenmäher. 
Manchmal hat man den 
Eindruck, dass sich die 
Nachbarn gegenseitig 
anstecken und dann plötz-
lich die erste Mulchmahd 
durchführen, obwohl 
die Grashöhe manchmal 
noch bescheiden ist. Blü-
hende Gänseblümchen, 
Löwenzahn oder Wie-
senschaumkraut werden 
eliminiert und zurück 
bleibt eine gleichförmige 
grüne Fläche ohne Blüten 
mit der unsere Bienen und 
weitere Insekten nichts 
mehr anfangen können. 
Wir empfehlen daher 
die selektive Mahd, also 
nur dort mähen, wo das 
Gras schnell in die Höhe 
wächst. Teilflächen mit 
blühenden Gänseblüm-
chen und weiteren Blüten-
pflanzen bitte aussparen 
und stehen lassen. Diese 
erst mähen, wenn die Pflanzen verblüht haben. Dort wo Blumen 
wachsen ist in der Regel auch das Gras weniger wüchsig und man 
kann locker noch 2 Wochen warten. Manchmal bietet es sich an, 
den ganzen Sommer über, immer die schwachwüchsigen Stellen 
mit Blütenangebot einfach stehen zu lassen. Unsere Bienen und 
ihre Kinder und Enkel werden es Ihnen danken! 

Sozialverband VdK Deutschland,  
Ortsverband Ötigheim

VdK-Reise vom 15. - 19.05.2024 
- Bamberg, Bayreuth, Coburg, Fränkische Toskana usw.
Liebe VdK-Mitglieder, Freunde des VdK und weiter Interessierte, 
wie wir von Busreisen Broschak erfahren haben, sind immer noch 
Plätze für unsere im Mai geplante mehrtägige Reise frei! 

Blütenpflanzen wie Wiesenschaum-
kraut, Gänseblümchen und Hahnen-
fuß bitte nicht abmähen

Da wo Gänseblümchen und andere 
Blütenpflanzen wachsen gibt es weni-
ger schnellwüchsiges Gras
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Bei Interesse können Sie sich noch anmelden (Busreisen Peter 
Broschak, Tel. 07222/52924).
Wir erinnern auch alle Reiseteilnehmer an den Zahlungstermin am 
15.04.2024!
Bankverbindung: 
Busreisen Broschak: 
VR-Bank in Mittelbaden, IBAN DE61 6656 2300 0071 3715 06

CDU Gemeindeverband

Neue Webseite der CDU Ötigheim geht online
Ab 15. April ist unsere neue Webseite www.cdu-ötigheim.de on-
line. Wenn Sie mehr über die CDU erfahren wollen, besuchen Sie 
uns ab Montag im Internet. Oder auf facebook.com/cduoetigheim 
und Instagram @cdu_oetigheim.

Oder sprechen Sie uns einfach an, wenn Sie uns sehen!

FWG - Freie Wählergemeinschaft

Endlich ist es wieder so weit...
In unserer Dorfgemeinschaft spielt das Zusammenleben eine zen-
trale Rolle.
Alle Ötigheimer Bewohner teilen nicht nur die gleiche Umgebung, 
sondern auch viele Werte und Traditionen, die sich in den jetzt wie-
der regelmäßig stattfindenden Vereinsfesten widerspiegeln. Diese 
Feste sind Ausdruck der lokalen Kultur und bieten eine Plattform 
für Jung und Alt, um sich zu treffen, Erfahrungen auszutauschen 
und die Gemeinschaft zu stärken. Alte Freundschaften werden ge-
pflegt und neue geknüpft, es wird getanzt, gesungen und gefeiert.
Die Vereinsfeste stärken nicht nur den Gemeinschaftssinn, son-
dern fördern auch das Verständnis und die Akzeptanz zwischen 
den Generationen und Kulturen.
Sie sind ein lebendiges Zeugnis dafür, wie das Leben in einer 
Dorfgemeinschaft, das individuelle Wohlbefinden und die soziale 
Harmonie fördern kann.
Nutzen auch Sie die Gelegenheit, kommen Sie zu den Festen und 
feiern Sie mit.
Weitere Infos zu den Terminen finden Sie auf unserer Homepage:
https://freie-waehler-oetigheim.de
Viel Spaß wünschen die Freien Wähler Ötigheim:

 

Von links nach rechts:
Christoph Vetter, Thorsten Bulla-Kornmüller, Andrea Kleisinger, 
Melanie Smiejkowski, Daniela Zink, Andrea Zittel, Steven Görner, 
Matthias Reuter, Christian Woll, Christian Dittmar, Carolin Neubau-
er, Stephanie Gerstner, Iris Heuer & Benjamin Heck

FWG-Stammtischabend für alle Ötigheimerinnen und Ötigheimer
Hallo liebe Ötigheimerinnen und Ötigheimer,
wir wollen Sie recht herzlich zu unserem nächsten FWG-Stamm-
tischabend am Dienstag, 7. Mai 2024, ab 19:00 Uhr in der Alten 
Schule (Saal 5/6) einladen.
Wir freuen uns, Sie wieder über die aktuelle Gemeinderatsarbeit 
zu informieren und Sie können unsere Kandidatinnen und Kan-
didaten für die Gemeinderatswahl (Sonntag, 9. Juni 2024) näher 
kennenlernen.
Sie werden Gelegenheit haben, uns Fragen zu stellen und mit uns 
zu diskutieren. Gerne greifen wir Ihre wertvollen Anregungen auf 
und geben sie weiter.
Also nutzen Sie die Gelegenheit und kommen Sie vorbei.

Von links nach rechts:
Andrea Kleisinger, Christian Woll, Matthias Reuter, Steven Görner, 
Daniela Zink, Carolin Neubauer, Stephanie Gerstner, Christian 
Dittmar, Iris Heuer, Benjamin Heck, Andrea Zittel, Melanie Smiej-
kowski, Christoph Vetter & Thorsten Bull-Kornmüller

Die FWG Ötigheim im Internet
Facebook: Freie Wähler Gemeinschaft Ötigheim
Homepage: https://freie-waehler-oetigheim.de
Instagram: FWG Ötigheim

Bündnis90/Die Grünen

Mitgliederversammlung Bündnis 90/Die Grünen 
- Ortsgruppe Südhardt
Wir laden herzlich zu unserer nächsten Mitgliederversammlung am 
Mittwoch, 17. April 2024, um 19 Uhr im Germania in Würmersheim 
ein.
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Angesichts der bevorstehenden Wahlen wird es einiges zu bespre-
chen geben.
Wir freuen uns auf euch!
Noch ein Hinweis: Am 19.04.2024 findet um 17:30 Uhr eine Kräu-
terwanderung in Durmersheim statt. Diese wird von der Kräuter- 
und Wildnispädagogin Angelika Heitz fachlich begleitet.
Während der ca. 2-stündigen Wanderung durch heimische Wiesen 
und Wälder erklärt sie, welche Kräuter bei uns zu finden und wie 
sie zu verwenden sind.
Für die Teilnahme an der Kräuterwanderung wird ein Unkostenbei-
trag von 15 Euro erhoben und es wird um tel. Anmeldung unter 
0151/42347617 gebeten. Treffpunkt 17:30 Uhr am neuen Fried-
hof Durmersheim.

Seelsorgeeinheit Südhardt-Rhein

Pfarramtliche Mitteilungen, Informationen und Termine

Kontaktdaten
Pfarrer Klaus Dörner
bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de, 
Telefon 07245/93070, Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung 

Pastoralassistent Jonas Lamprecht 
jonas.lamprecht@kath-suedhardt-rhein.de

Gemeindereferentin Andrea Bruckbauer
andrea.bruckbauer@kath-suedhardt-rhein.de 

Homepage Erzdiözese Freiburg: www.ebfr.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Ötigheim, Tel. 07222/24699
E-Mail-Adresse: oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de
Homepage: www.kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten: Dienstag 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr und Donnerstag 
10.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Gottesdienstordnung 11. April 2024 - 21. April 2024

Donnerstag, 11.04.2024: Hl. Stanislaus
 7.30 E-I Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
17.00 Ö Rosenkranzgebet

Freitag, 12.04.2024
10.30 E-I Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum Haus Edelberg
18.30 Bie Hl. Messe

Samstag, 13.04.2024: Hl. Martin I. 
14.00 St Feierlicher Gottesdienst zur Erstkommunion 
18.00 Bie Vorabendmesse

Sonntag, 14.04.2024: Dritter Sonntag der Osterzeit 
10.00 E-I Feierlicher Gottesdienst zur Erstkommunion
10.30 Ö Wort-Gottes-Feier

Montag, 15.04.2024
 9.30 St  Dankmesse der Erstkommunionkinder 

Dienstag, 16.04.2024
 8.00 St Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
 9.00! E-I Hl. Messe

Mittwoch, 17.04.2024
 7.45 Bie Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
 8.00 Ö Schülergottesdienst - Hl. Messe

Donnerstag, 18.04.2024
 7.30 E-I Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
16.00 Ö  Evang. Gottesdienst im Seniorenzentrum  

Haus Curatio

Freitag, 19.04.2024: Sel. Marcel Callo und hl. Leo IX., Papst
18.30 Bie Hl. Messe

Samstag, 20.04.2024
16.00 St Taufe 
18.00 E-I Vorabend-Dankmesse der Erstkommunionkinder

Sonntag, 21.04.2024: Vierter Sonntag der Osterzeit 
 9.00 Bie Wort-Gottes-Feier - anschließend Kirchencafé
 9.00 Ö Eucharistiefeier
10.30 St Eucharistiefeier
12.00 Bie Taufe

Gottesdienstplanung 2. Halbjahr
Demnächst muss der Gottesdienstplan für die Sonntage und 
Feiertage bzw. deren Vorabend erstellt werden. Dieser gilt vom 
01.08.2024 bis 31.01.2025. Wenn kirchliche Gruppierungen, 
Vereine usw. diesbezüglich ein Anliegen haben, möge man dieses 
bitte spätestens am 30.04. im Pfarramt Bietigheim melden! Im 
Rahmen der Möglichkeiten wird dies dann berücksichtigt! Späte-
re Wünsche können nicht erfüllt werden, da alle vier Gemeinden 
aufeinander abgestimmt werden müssen und sonst alles durchei-
nander gerät!

Gemeinde St. Michael lädt zum Pfarrfest ein
Das diesjährige Pfarrfest findet am 4. und 5. Mai beim Geschwis-
ter-Scholl-Haus statt. An Samstag, 4. Mai lädt ab 17:00 Uhr die KJG 
zur Disco, Essen vom Grill und gemütlichem Beisammensein ein.
Der Sonntag startet um 10:30 Uhr mit einem Gottesdienst auf dem 
Gelände des Geschwister-Scholl-Hauses (bei Regen in der Kirche). 
Einen daran anschließenden Frühschoppen leitet der Senioren-
chor des Liederkranz ein. Genüsse vom Grill und Köstlichkeiten 
vom Kuchenbüfett werden dann die Besucher erwarten.

Helfer*innen für Pfarrfest gesucht
Für das Pfarrfest St. Michael am 4. und 5. Mai 2024 werden Hel-
ferinnen und Helfer gesucht. Besonders am Sonntag brauchen 
Unterstützung beim Grillen und Getränkeausschank und Abbau. 
Zeitaufwand ca. 3 Stunden.
Wir wollen gemeinsam eines schönes Fest feiern und freuen 
uns über jede Unterstützung. Helfer wenden sind ich bitte per 
E-Mail an Hans-Gerd Köhler, hgkoehler@web.de oder Handy 
0171/8380471.

Mitten ins Herz - Herzliche Einladung
Austausch über Glaube und Leben 
Gemeinschaft genießen und Überkonfessionell und ohne Anmel-
dung
Donnerstags 14-täglich um 19:30 Uhr
Gemeindehaus, Rheinstr. 15, E-Illingen
Termine 
18. April, 2. Mai, 16. Mai, 13. Juni, 27. Juni, 11. Juli, 25. Juli
Kontakt: Barbara_Geyer@gmx.de

Eucharistiefeier für Menschen mit Behinderung, ihre Familien 
und ihre Freunde 
Am Samstag, 4. Mai, findet um 15.00 Uhr in der kath. Pfarrkirche 
Achern eine Eucharistiefeier statt, die eigens mit und für Menschen 
mit Behinderung und ihre Freunde gestaltet wird. 
„Das große Geschenk“, so lautet die geheimnisvolle Überschrift 
über diesen Gottesdienst. Pfarrer Christof Scherer wird mit uns die 
Eucharistie feiern. Danach können wir uns im Gemeindehaus zum 
Beisammensein treffen. Dort befinden sich auch rollstuhlgerechte 
Toiletten.
Eingeladen sind alle, besonders alle Menschen mit einer Behin-
derung, ihre Angehörigen und Freunde. Es lädt ein: Behinderten-
seelsorge der Erzdiözese Freiburg, Regionalgruppe Mittelbaden. 
Kontakt: Robert Liebl, Tel. 07083/8733; robert.k.liebl@gmx.de.

Wallfahrt der Gebetsinitiative für geistliche Berufungen (PWB)  
in Moosbronn
Am Freitag, 3. Mai 2024 findet auch in diesem Jahr wieder eine 
Wallfahrt der Gebetsinitiative für geistliche Berufe (PWB) der 
Erzdiözese Freiburg in Moosbronn statt. Wir beginnen mit dem 
Wallfahrtsgottesdienst um 9.30 Uhr in der Wallfahrtskirche Maria 
Hilf. Im Anschluss besteht die Möglichkeit zum Austausch, der 
Anbetung und der Beichte. Wir enden um 12.00 Uhr mit dem An-
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gelus-Gebet. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Auf Ihr Kommen 
freut sich das Team der Gebetsinitiative von Berufe der Kirche in 
Freiburg.

Kath. Junge Gemeinde

Letzte Chance!
Zeltlageranmeldung
Wir möchten ein letztes Mal daran erinnern, dass man sich noch 
bis diesen Sonntag, 14.04.2024, für das diesjährige Zeltlager in 
Neumarkt anmelden kann. Alle weiteren Informationen sind im 
Anmeldeformular auf unserer Website zu finden.

72-Stunden-Aktion
„Uns schickt der Himmel!“
Die KjG Ötigheim wird dieses Jahr zum ersten Mal an der dritten 
bundesweiten 72-Stunden-Aktion teilnehmen. Die 72-Stunden-Ak-
tion ist eine Sozialaktion des Bundes der Deutschen Katholischen 
Jugend und seiner Verbände. Vom 18.04. bis 21.04. werden in 
ganz Deutschland Projekte sozialer, gesellschaftlicher und lebens-
weltorientierter Art verwirklicht. Auch wir möchten unseren Teil 
dazu beitragen. Hierfür möchten wir ein soziales und ökologisches 
Projekt umsetzen, das den Ötigheimer Kindern zugute kommt. Die 
offizielle Projektverkündung erfolgt am 18.04. an der Auftaktver-
anstaltung des KoKreis Rastatt. Da die Projekte durch Spenden fi-
nanziert werden, würden wir uns sehr freuen, wenn Sie uns hierbei 
unterstützen möchten.
Dies können Sie unter folgender Bankverbindung tun:
VR-Bank Mittelbaden eG
IBAN: DE40 6656 2300 0001 1820 05
Verwendungszweck: Spende 72-Stunden-Aktion

KjG-Pfarrfestabend
Außerdem möchten wir Sie ganz herzlich zum KjG-Pfarrfestabend 
am Samstag, 4. Mai ab 17 Uhr im Pfarrgarten des Geschwis-
ter-Scholl-Hauses einladen. Euch erwartet ein entspannter Abend 
mit stimmungsvoller Housemusik und gemütlichen Sitzlounges. 
Für das leibliche Wohl wird durch Grillwürste, Pommes, Camem-
bert, sowie erfrischende Getränke bestens gesorgt sein. Wir freuen 
uns über Ihr Kommen!

Wasserratten aufgepasst!
Hast du auch mal wieder Lust einen coolen Tag in einem der besten 
Erlebnisbäder Deutschlands zu verbringen? Dann solltest du dir 
den 18. Mai unbedingt freihalten. Denn an diesen Tag steht der 
Schwimmbadbesuch der KjG auf dem Plan. Los geht es um 8.45 
Uhr am Geschwister-Scholl-Haus und zurück kommen wir um ca. 
17.30 Uhr. Unser diesjähriges Ziel ist das Fildorado in Filderstadt. 
Euch erwarten nicht nur actionreiche Rutschen, sondern auch ein 
großes Wellenbecken, einen Strömungskanal und noch vieles 
mehr. Die Anmeldeformulare findet ihr ab sofort in unseren Grup-
penräumen.

KjG-Homepage
Schauen Sie gerne auf unserer Homepage vorbei! Zu finden ist 
die Homepage unter der Adresse http://www.kjg-oetigheim.org. 
Schauen Sie sich Fotos vom Zeltlager und anderen KjG-Aktionen 
an oder lassen Sie Grüße im Gästebuch da. Vorbeischauen lohnt 
sich!

Förderverein für caritative  
und soziale Aufgaben

Für das gemeinsame Essen für Alleinstehende am vergangenen 
Mittwoch geht unser Dank an die Familie Bourliakas vom Restau-
rant „Athen-Grill“. Wir wurden wie immer von dem Team unseres 
Griechen mit einem sehr schmackhaften Gericht verwöhnt. Wie 
nicht anders zu erwarten war, wurden wir wieder alle rundum satt. 
Ein weiterer Dank geht an die Gemeinde Ötigheim für das Spon-

soring des Nachtischs und deren Fahrdienst, welcher wie immer 
sehr zuverlässig unsere Teilnehmer, die nicht mehr so zu Fuß sind, 
sicher an Ort und Stelle bringt und sie ebenfalls wieder daheim si-
cher abliefert. In gemütlicher Atmosphäre und netten Gesprächen 
ließ man den Mittag ausklingen und blickte erwartungsfroh dem 
nächsten Essen entgegen.

Katholisches Bildungswerk

Wildpflanzen-Workshop am 25. Mai 2024
Heimisches Superfood: Brennnessel, Löwenzahn, Giersch & Co
Am Samstag, 25. Mai findet 
unter der Leitung von Frau 
Anja Schué, einer ausgebilde-
ten Ernährungswissenschaft-
lerin und Kräuterpädagogin, 
ein „Wildpflanzen-Workshop“ 
statt. 
In diesem Workshop lernen 
Sie Wildpflanzen kennen, die  
sie fast überall und fast wäh-
rend des ganzen Jahres in der 
Küche nutzen können. Sie 
lernen, wo und wie Sie die 
Pflanzen finden und sammeln können und bekommen Tipps für 
„wilde“ Rezepte.
Zuerst werden gemeinsam bei einer „Kräuterwanderung“ die ent-
sprechenden Kräuter in der freien Natur gesammelt, danach im 
Geschwister-Scholl-Haus ein Wildpflanzen-Menü gemeinsam zu-
bereitet. Zum Schluss dürfen alle Workshop-Teilnehmer das Mahl 
gemeinsam genießen.
Zum Workshop bitte mitbringen: Scharfes Küchenmesser, Schnei-
debrettchen, Trinkflasche mit Wasser und Becher.
Treffpunkt für diesen Workshop ist am Samstag, 25. Mai, um  
10:00 Uhr beim Geschwister-Scholl-Haus, Kirchstr. 7a in Ötigheim, 
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eine Teilnahme kostet 20 €/Person zzgl. individuelle Materialkos-
ten. Der Workshop dauert bis ca. 14:00 Uhr.
Bitte anmelden bis spätestens 17. Mai bei Ehepaar Eisele in Ötig-
heim, Tel. 07222/6562 oder eisele.oetigheim@web.de.

Einladung zum Alpha-Kurs
Der Alphakurs ist ein Angebot der kath. Kirchengemeinden in und 
um Rastatt, offen für alle, unabhängig von Konfession oder Reli-
gion. Starte dein Abenteuer und entdecke Leben, Glauben, Sinn. 
Alpha ist eine Serie von rund zehn Treffen, die in entspannter At-
mosphäre stattfinden. Bei jedem Treffen gibt es ein gemeinsames 
Essen, ein Thema und Gesprächsgruppen.
Die Treffen finden statt am 17. und 24. April, 8. und 15. Mai,  
5., 8., 12. und 19. Juni (Intensivtag) sowie am 3., 10. und 17. Juli, 
jeweils von 19:30 bis 21:30 Uhr im Pfarrheim Muggensturm, Kar-
lstr. 18. Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldungen erfolgen über 
die Homepage www.kath-murgtal.de oder bei Fam. Dekempe, Tel. 
07222/60534 und alphakurs@kath-murgtal.de . Auch wenn man 
die ersten beiden Abende keine Zeit hat, spätestens am 8. Mai 
sollte man dabei sein. 

Termine
Mo., 15.04., 17:30 Uhr im PGH - „Line Dance“-Gruppe B
Mo., 15.04., 19:30 Uhr im PGH - „Line Dance“-Gruppe A
Di., 16.04., 15:00 Uhr im GSH - Tanzkreis
Mi., 17.04., 15:00 Uhr im GSH - Krabbelgruppe
Mi., 17.04., 19:30 Uhr im Pfarrhaus Muggensturm - 
2. Abend Alpha-Kurs

Vorschau
Sa., 25.05., 10:00 Uhr im GSH - Kräuterwanderung
08. - 14.09., Pilger- und Bildungsreise 2024 ins Geistl. Zentrum 
„Maria Rosenberg“

Legende:
GSH = Geschwister-Scholl-Haus, Kirchstr. 7a in Ötigheim
PGH = Kath. Pfarrgemeindehaus, Hauptstraße in Steinmauern

DREIEINIGKEITSGEMEINDE  
Evangelische Kirchengemeinde 
Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim

Entwidmungsgottesdienst 
Sonntag, 14. April, 10 Uhr, Ev. Gemeindezentrum Bietigheim 
Das evangelische Gemeindezentrum in Bietigheim, Ötigheimer 
Weg 2, wurde an die Dr. Jakob-Kölmel-Bürgerstiftung verkauft. 
Bald beginnen die Umbauarbeiten. Nach dem Umbau wird die 
evangelische Dreieinigkeitsgemeinde weiterhin die Räumlichkei-
ten nutzen, zum Beispiel für Gottesdienste, den Konfi-Unterricht 
oder Kirchengemeinderatssitzungen. Wir freuen uns, dass wir trotz 
des Verkaufs die Räumlichkeiten weiter nutzen und so Glauben 
vor Ort leben können. Allerdings wird nach dem Umbau der Got-
tesdienstraum anders aussehen. Die Orgel wurde bereits verkauft 
und in einem Gottesdienst verabschiedet. Das große Kreuz an 
der Wand, der Altar, die Kanzel und der Taufstein werden nach 
dem Umbau nicht mehr Teil des Kirchenraumes sein. Stattdes-
sen werden andere, leichter zu transportierende Gegenstände in 
den Kirchenraum einziehen, sodass der Raum auch für andere 
Nutzungen offen ist. Aus diesem Grund werden wir uns in einem 
Gottesdienst - dem letzten vor dem Umbau - von diesen vertrauten 
Gottesdienstgegenständen verabschieden. 
Herzliche Einladung zu diesem besonderen Gottesdienst in Bietig-
heim. Anschließend findet ein Kirchkaffee statt mit Zeit für Begeg-
nungen und Gespräche. 

Rückblick: Osterweg rund um die Kirche in Muggensturm 

Vom Palmsonntag bis Ostermontag war rund um die evangelische 
Kirche in Muggensturm ein Osterweg aufgebaut. Trotz des oft 
regnerischen Wetters haben sich einige Kinder und Erwachsene 
auf dessen Spuren begeben. Los ging es an der ersten Station 
vor der Garage des Pfarrhauses. Hier ging es um den Einzug von 
Jesus in Jerusalem. Damals legten die Menschen Kleidungsstücke 
und Palmzweige vor Jesus auf den Weg, um ihre Freude auszudrü-
cken. Heute haben einige Kinder mit Kreide Kleidungsstücke und 
Palmzweige auf den Gehweg hin zur Kirche gemalt. Die zweite 
Station erinnerte daran, wie Jesus vor seiner Festnahme im Garten 
Gethsemane zu Gott gebetet hat. Wer wollte, konnte hier selbst ein 
Gebet schreiben. Die dritte Station führte zu einem großen Kreuz 
und erinnerte an den Tod von Jesus. Hier gab es die Möglichkeit, 
mit Naturmaterialien selbst ein Kreuz zu legen. Die vierte Station 
begleitete zwei Frauen am Ostermorgen zum Grab, das sie leer 
vorfanden. Jesus war auferstanden. Hier konnten Sonnenblumen-
samen in ein Töpfchen eingesät werden. 
Mit dem leeren Grab schöpften die Frauen neue Hoffnung. Ganz im 
Zeichen der Hoffnung stand die fünfte Station, die zum Zaum am 
Kirchengelände führte. Auf einem Stofftuch konnte mit Filzbuch-
staben festgehalten werden, was Hoffnung macht. Viele kreative 
Ideen waren zu lesen, z. B. Feuerwehr, Gott, Tanzen, Sonne, Mama 
und Papa, Lachen, Musik, Lied, Familie, 
Freunde, Jesus, Lachen, Glück oder Natur. 
Bilder zu den Hoffnungswörtern und den 
gelegten Kreuzen sind auf unserer Home-
page oder unter diesem QR-Code zu finden. 

Café Kirche 
Das Café Kirche hat zu folgenden Zeiten 
geöffnet: freitags von 15 bis 17 Uhr, sams-
tags von 15 bis 17 Uhr, sonntags von 15 
bis 17 Uhr und montags von 10 bis 12 Uhr. Im Café Kirche gibt es 
feinen Kaffee mit Bohnen aus der Bietigheimer Rösterei Erbolino 
und genug zum Lesen und um sich zu informieren. Und vor allem: 
ein tolles Team, das sich freut, wenn Gäste kommen! 

Stricken im Café Kirche am 13. April 
Stricken, häkeln, knüpfen, sticken,... was auch immer ihr gerade 
am Werkeln seid, packt es ein und bringt es mit! Wir treffen uns 
in der evangelischen Kirche im Café am Samstag, 13. April, von 
15 bis 17 Uhr. Für alle, die es lernen wollen, bringe ich Wolle und 
Nadeln zum Stricken und Häkeln mit. Und ganz nebenbei werden 
wir mit Kaffee/Tee und Kuchen verwöhnt. 
Liebe Grüße, Tanja 

Dreieinigkeitsgemeinde Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim 
Beethovenstr. 39a, 76461 Muggensturm, Tel. 07222/81380 
Öffnungszeiten 
Di. und Do. 9.00 - 11.00 Uhr, Mi. 14.00 - 17.00 Uhr 
christina.waechter@kbz.ekiba.de 
dreieinigkeitsgemeinde.muggensturm@kbz.ekiba.de 

  Ihr direkter Draht zu DÜRRSCHNABEL Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com
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Europawahl 2024 - Stimmzettelschablonen 
für blinde und sehbehinderte Menschen

Zur Wahl der Abgeordneten des 10. Europäischen Parlaments in 
der Bundesrepublik Deutschland am 9. Juni 2024 sind alle Wahl-
berechtigten zur Stimmabgabe aufgerufen. Wie kann die Stimme 
unabhängig von fremder Hilfe abgegeben werden, wenn man 
wegen schlechten Sehens die Wahlunterlagen selbst nicht lesen 
kann? 
Für die Wahl zum Europäischen Parlament am 9. Juni 2024 ha-
ben blinde und sehbehinderte Wahlberechtigte die Möglichkeit 
zur barrierefreien Teilhabe. Dazu werden von den Blinden- und 
Sehbehindertenverbänden kostenfrei eine spezielle Stimmzettel-
schablone und eine vorgelesene Beschreibung des vollständigen 
Stimmzettelinhalts als aufgesprochene CD-Version zur Verfügung 
gestellt. Die Stimmzettelschablone wird auf den Stimmzettel 
gelegt. Die Felder für das „Kreuzchen“ sind in der Schablone 
ausgespart. Auf der Schablone sind in großer tastbarer Schrift 
Erläuterungen angebracht.
Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Personen, 
die sich für dieses Angebot interessieren? Dann fordern Sie eine 
Schablone und eine Audio-CD mit der Aufsprache des Inhalts des 
amtlichen Stimmzettels kostenlos bei den Blinden- und Sehbehin-
dertenverbänden an unter Telefon 0761/36122 (Festnetznummer 
Deutsche Telekom).
Ab Ende April 2024 besteht auch die Möglichkeit, vom Deutschen 
Blinden- und Sehbehindertenverband e. V. Informationen zu den 
Stimmzettelinhalten barrierefrei im Internet unter 
https://www.dbsv.org/wahlen sowie unter Tel. 0800 00 09 67 10 
(gebührenfrei) zu erhalten.

Landespreis für Kleinkunst 2024  
ausgeschrieben

Staatssekretär Arne Braun: „Kabarett und Kleinkunst haben seit je-
her die heilige Aufgabe, der Gesellschaft den Spiegel vorzuhalten 
und ihr Publikum zum Lachen zu bringen - kaum ein Genre passt 
besser in unsere Zeit“ 

Auszeichnung ist einmalig in Deutschland und die höchstdotierte 
ihrer Art | Bewerbungsfrist endet am 30. April 
„Von wegen, in diesen Zeiten gibt´s nichts zu lachen, im Gegen-
teil“, so Staatssekretär Arne Braun am Mittwoch (28. Februar) in 
Stuttgart. „Kabarett und Kleinkunst haben seit jeher die heilige 
Aufgabe, die Lage im Großen und Ganzen im Blick zu halten, und 
im Kleinen der Gesellschaft den Spiegel vorzuhalten und die hei-
lige Pflicht, ihr Publikum zum Lachen zu bringen. Oder wie es der 
letztjährige Preisträger Serdar Karibik so treffend auf den Punkt 
brachte: ‚Chillig ausrasten‘.“ Dass dies in Baden-Württemberg seit 
vielen Jahren aufs Vortrefflichste gelingt, beweise Deutschlands 
höchstdotierter Landespreis für Comedians und Kabarett und 
deren Preisträgerinnen und Preisträger aus Baden-Württemberg 
wieder eindrucksvoll. „Kaum ein Genre passt besser in unsere 
Zeit“, so der Staatssekretär weiter. 
„Die Kleinkunst in unserem Land ist genauso vielfältig wie Ba-
den-Württemberg selbst“, betonte Georg Wacker, Geschäftsführer 
von Lotto Baden-Württemberg. 
„Die Künstlerinnen und Künstler schaffen es mit ihren Program-
men, Menschen aller Altersklassen zu unterhalten und zu ver-
binden. Diese herausragenden Darbietungen rücken wir mit dem 
Kleinkunstpreis besonders ins Rampenlicht.“ 
Das Kunstministerium schreibt den Wettbewerb um den Klein-
kunstpreis 2024 erneut in Kooperation mit der Staatlichen Toto- 
Lotto GmbH Baden-Württemberg aus. „Der Preis richtet sich an 

Künstlerinnen und Künstler mit Landesbezug in allen Sparten der 
Kleinkunst“, erklärte Staatssekretär Arne Braun. 
Vergeben werden bis zu drei Hauptpreise in Höhe von 5.000 
Euro und ein Förderpreis in Höhe von 2.000 Euro. Die Preisgelder 
werden gemeinsam vom Land Baden-Württemberg und der Staat-
lichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg getragen. Zusätzlich 
kann seit 2010 eine Persönlichkeit aus dem Bereich der Kleinkunst 
in Baden-Württemberg mit einem Ehrenpreis geehrt werden. Dafür 
stellt die Staatliche Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg zusätz-
lich 5.000 Euro zur Verfügung. 
Eine ehrenamtliche Jury, bestehend aus Künstlerinnen und Künst-
lern, Kritikerinnen und Kritikern sowie Veranstalterinnen und 
Veranstaltern, wählt die Preisträgerinnen und Preisträger aus. Die 
Verleihung erfolgt bei einer öffentlichen Veranstaltung, die für 
den 22. Oktober 2024 im franz.K in Reutlingen geplant ist. Bewer-
bungsschluss ist der 30. April 2024. 

Wichtiger Baustein der Kulturförderung des Landes 
Der Kleinkunstpreis wurde 1986 zum ersten Mal zur Förderung 
junger Nachwuchskünstlerinnen und -künstler im Bereich der 
Kleinkunst verliehen. Der Wettbewerb wird vom Ministerium für 
Wissenschaft, Forschung und Kunst und der 
Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg finanziert. Wei-
tere Partner sind der Südwestrundfunk und die Landesarbeitsge-
meinschaft der Kulturinitiativen und Soziokulturellen Zentren. 
Die Preise des Jahres 2023 gingen an den Comedian Serdar 
Karibik, das Zauberkunst-Duo Nikolai Striebel & Jaana Felicitas 
und das Musik-Comedy-Duo Schwester Cordula. Die zwei Förder-
preise erhielten die Liedermacherin Klara Finck sowie der Poetry 
Slammer Kai Bosch. Mit dem zum 13. Mal vergebenen Ehrenpreis 
wurde Volkmar Straub ausgezeichnet. Der Ehrenpreis geht stets 
an Persönlichkeiten, die sich um die Kleinkunst im Lande verdient 
gemacht haben. 
Informationen sowie das Bewerbungsformular werden im Internet 
unter https://mwk-bw.de/kleinkunstpreis bereitgestellt.  
Informationen können auch über die Geschäftsstelle des Klein-
kunstpreises der Landesarbeitsgemeinschaft der Kulturinitiativen 
und Soziokulturellen Zentren (LAKS Baden-Württemberg e.V.), 
Alter Schlachthof 11, 76131 Karlsruhe (soziokultur@laks-bw.de; 
Tel.: 0721/470 419 09) bezogen werden.

Tag der Artenvielfalt am 15./16. Juni 2024

Bereits zum dritten Mal ruft der Landesnaturschutzverband Ba-
den-Württemberg e. V. (LNV) in diesem Jahr einen landesweiten 
„Tag der Artenvielfalt“ aus. Das Aktionswochenende findet am 
15./16. Juni 2024 statt. Ziel ist, möglichst viele Menschen unter 
fachkundiger Leitung in die Natur zu entführen. Dafür bieten un-
terschiedliche Akteure überall im Land verschiedenste Veranstal-
tungen an. Seien es Exkursionen, Wanderungen oder sonstige An-
gebote: Überall erleben die Teilnehmenden, was vor der eigenen 
Haustür krabbelt, fliegt und wächst. Das weckt Begeisterung und 
schafft Wertschätzung für die heimische Artenvielfalt. Wer eine 
Veranstaltung besuchen möchte, findet alle Angebote auf einer 
Landkarte unter www.tag-der-artenvielfalt-bw.de. 
Örtliche Akteure (Vereine, Schulen, Kirchengemeinden aber auch 
Privatpersonen), die sich mit einer Aktion beteiligen möchten, 
können weiterhin Veranstaltungen melden. Ihnen bietet die 
Website eine Reihe von Materialien, die die Organisation eines 
solchen Tages erheblich erleichtern. Vorlagen für Flyer, Plakate 
und Pressemitteilungen können unkompliziert auf das jeweilige 
Angebot angepasst werden. Bei Bedarf können Exkursionsleiter/
innen abgefragt werden. 
Fragen beantwortet die LNV-Projektkoordinatorin Kathrin Schlecht, 
Tel. 0711/248955-27; E-Mail: kathrin.schlecht@lnv-bw.de

Ihr direkter Draht zu DÜRRSCHNABEL 
Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com
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Polizeipräsidium Offenburg informiert

Polizeisprechstunde 
Es ist wichtig, über etwaigen Gefahren und Risiken im Alltag sowie 
die Vorgehensweisen von Straftätern informiert zu sein, um sich 
so gut vor kriminellen Angriffen und Gefahren schützen zu können. 
Vor diesem Hintergrund besteht beim Polizeipräsidium Offenburg 
vom 15.04.24 - 26.04.2024 immer nachmittags von 13:00 bis 
16:00 Uhr die Möglichkeit, dass sich Interessierte und Ratsuchen-
de telefonisch an die Polizei wenden, um Präventionstipps zu 
erhalten. 
Das Angebot soll so die Bürgerinnen und Bürger im Erkennen kri-
mineller Machenschaften unterstützen und stärken.
Nachfolgend die fünf Schwerpunktthemen, zu denen den Anrufen-
den am jeweiligen Wochentag kompetente Ansprechpartner zur 
Verfügung stehen. 

Montag 
„Sexualisierte Gewalt/Häusliche Gewalt/Stalking/Gewalt 
im öffentlichen Raum“
Tilo Meißner, Tel. 0781/21- 4531
Der Begriff „Gewalt“ umfasst alle Formen der körperlichen, sexu-
ellen und seelischen Gewalt. Die Opfer sexualisierter Gewalt sind 
überwiegend weiblich, ebenso wie im Deliktsfeld des Stalkings, 
also dem wiederholten Verfolgen, penetranten Belästigen oder 
Terrorisieren einer Person gegen deren Willen.
Regelmäßig bestehen bei Opfern Unsicherheiten, wie man ent-
sprechende Situationen handhaben und vorbeugen kann.
Hier möchte das polizeiliche Angebot ansetzen und Betroffenen 
und deren Umfeld beratend zur Seite stehen.

Dienstag
„Gefahren im digitalen Raum - Cybermobbing - Verbreitung 
verbotener Inhalte“
Tanja Schmidt, Tel. 07222/761 - 402
Internet, Smartphone und Co. sind fester Bestandteil unseres 
Alltags, die Nutzung und intensive Vernetzung dieser digitalen Me-
dien birgt jedoch auch Risiken, sei es Identitätsdiebstahl, Betrug 
oder Cybermobbing, um nur einige Phänomene zu nennen. 
Die Anrufenden sollen mit Tipps und Empfehlungen befähigt wer-
den, sich selbst zu schützen und so zu verhindern, dass sie Opfer 
einer Straftat werden. 

Mittwoch
„Anrufstraftaten - 
Telefonbetrug/Enkeltrick/Gewinnversprechen u. Ä.“
Sonja Hoffmann, Tel. 07222/761 - 400
Mit zunehmenden Maß und mit sich stets wandelnden Vorgehens-
weisen gehen Telefonbetrüger vorwiegend auf ältere Menschen 
zu, um sie bspw. als falscher Polizeibeamter oder mit unseriösen 
Gewinnversprechen um ihr Erspartes zu bringen. So stiegen die 
registrierten Betrugsfälle mit dem Tatmittel Telefon in Baden-Würt-
temberg in den vergangenen Jahren regelmäßig an, die Schäden 
liegen hierbei im mehrstelligen Millionenbereich. 
Mit entsprechenden Verhaltenstipps kann man sein Risiko, Opfer 
zu werden, minimieren; hierzu und zu allen weiteren Fragen um 
dieses Thema werden Anrufende gerne beraten. 

Donnerstag
„Drogen- und Jugendkriminalität“
Tamara Mild, Tel. 0781/21-4512
Regelmäßig werden Kinder und Jugendliche mit Kriminalität kon-
frontiert, sei es als Opfer oder als Täter/Täterin. Für Erziehungs-
verantwortliche ergeben sich hieraus viele Fragen: Welche Konse-
quenzen hat das? Was kann ich tun? Welche Rechte und Pflichten 
habe ich?
Auch der Umgang mit illegale Drogen ist ein beständiges polizei-
liches Handlungsfeld. Hier stellt insbesondere der Cannabiskon-
sum im Kontext der geplanten Legalisierung die Erziehungsverant-
wortlichen vor große Herausforderungen. Vielfach bestehende hier 
Unsicherheiten hinsichtlich der rechtlichen Einordnung und auch 
etwaiger polizeilicher oder führerscheinrechtlicher Konsequenzen.

Interessierte und Ratsuchende könne sich deshalb immer donners-
tags mit ihren Fragen an das polizeiliche Thementelefon wenden. 

Freitag 
„Unterwegs im Straßenverkehr - Tipps für Alt und Jung“
Hans Peter Huber, Tel. 0781/21 - 4510
Der Straßenverkehr prägt unseren Alltag ganz erheblich. Jeder ist 
Verkehrsteilnehmer, jeder kann jederzeit Opfer eines Verkehrsun-
falles werden. Ob als Fußgänger, mit dem Fahrrad, Auto, Motorrad 
oder Lkw: 
Wie verhalte ich mich in bestimmten Situationen? 
Welche (neuen) Regeln gelten? 
Wie kann ich mich optimal schützen? 
Infos und Tipps und Tricks zum Verhalten auf unseren Straßen er-
halten Sie freitags am Thementelefon.

Hinweis
Die kriminalpolizeiliche Beratungsstelle des Polizeipräsidiums 
Offenburg berät Sie außerdem kostenlos, neutral und unverbind-
lich hinsichtlich sicherungstechnischer Möglichkeiten zum Schutz 
gegen Wohnungseinbruchsdiebstahl.

Die Experten stehen unter folgenden Rufnummern zur Verfügung 
0781/21-4515 oder - 1041 (Beratungsstelle Offenburg) 
07222/761-405 oder - 400 (Beratungsstelle Rastatt)

Kleinanzeigen
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Über

250.000
zufriedene

Kunden

www.Scheideanstalt.de

Machen Sie jetzt bares Geld
aus Ihrem Altgold und Silber.

Sehr zuverlässige Rentnerin
sucht dringendst ruhige 1- bis
1½-Zi.-Wohnung, ca. 42 m2, 
EG, Balkon, rollstuhlgeeignet,
langfristig zu mieten. 
Ötigheim und Umkreis.
Telefon 0151/67 04 51 25

Hof-Flohmarkt 
am Sa., 13.04.2024
von 10 - 12 Uhr, Alte Friedhof-
str. 7 (nur möglich bei trocke-
nem Wetter - sonst eine Woche
später). Kleidung Gr. - /36 38
(Pullis, Shirt etc.). 
Schuhe Gr. +/- 38 ab 1,– €.

3-Zimmer-Wohung gesucht
Ehepaar 62 u. 60 Jahre, NR, kei-
ne Tiere suchen eine 3-Zi.-Woh-
nung mit Balkon/Terrasse in
Muggensturm.
Kontakt: 0155/66 83 15 74 
oder per E-Mail: 
kohmkornelia@gmail.com

Putzfee
Familie aus Bietigheim sucht
Unterstützung im Haushalt für
2 x wöchentlich. 
Telefon  0171/1 24 87 23

Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Gesamtausgabe oder in 
einer Teilausgabe die Beilage der Firma Josef Oechsle in Bühl.
Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage 
„Geranienmarkt“ des Obst- und Gartenbauvereins Ötigheim e. V.

Beilagenhinweise

@duerrschnabelpunktcom 
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GAST Caravaning GmbH
Daimlerstraße 20b 
76316 Malsch/Karlsruhe www.gast-caravaning.det i d

GAST Caravaning Ihr Partner für Kompetenz in Sachen Caravan,  
ermöglicht es Menschen ihre Freizeit zu einem einzigartigen 
Erlebnis zu machen. Wollen auch Sie aktiv die Faszination des 
mobilen Reisens mitgestalten und Urlaubsträume wahr werden 
lassen?

Dann steigen Sie ein! 

Ab sofort suchen wir am Standort Malsch einen

BERATER  (m/w/d)

®

RAUS AUS 
DEM ALLTAG,
REIN INS 
ABENTEUER.  

Ausführliche Informationen unter:  
www.gast-caravaning.de/unternehmen/jobs

E-Mail: jobs@gast-caravaning.de

Wir freuen uns  
auf Ihre Bewerbung!

Du bist ein absolutes Verkaufstalent, Telefonieren ist  
deine Leidenschaft und du brennst für den Anzeigenvertrieb?  

Dann bring dein Cape mit und werde Teil unseres Teams!

VERKAUFSHELDEN
(m/w/d) in Vollzeit,

um unsere Legenden im Ruhestand zu ersetzen.

Haben wir dein Interesse geweckt?  
Dann zögere nicht und sende uns deine Bewerbung an  

bewerbung@duerrschnabel.com

Das bist DU 
· du bist ein selbstsicherer Powermensch, der bei Verkaufs-  
 gesprächen Verhandlungsgeschick und Überzeugungskraft  
 beweist

· du hast Spaß an der Telefonakquise und schreckst auch vor  
 Kaltakquise nicht zurück

· du bist ein Quereinsteiger? Das macht gar nichts, wir freuen  
 uns auf deine Bewerbung!

Das sind WIR
· ein zukunftsorientertes klimaneutrales Familienunternehmen 
 mit einem angenehmen Arbeitsklima und guten  Arbeitsbe- 
 dingungen

· bei uns hast du Platz für eigene Ideen, es gibt flache  
 Hierarchien und direkte Kommunikationswege

· zusätzliche Benefits wie Job-Rad und betriebliche Kranken- 
 versicherung gibt es bei uns on top

Schulstraße 12 · 76477 Elchesheim-Illingen 
Telefon 07245 9270-0 · Fax 9270-50 

info@duerrschnabel.com · www.duerrschnabel.com

Wir suchen neue

Qualität und Service 

aus einer Hand

Durmersheimer Str. 24, Malsch, Tel. 07246/94 98 01-9, info@maier-renovierer.de

Stellenanzeigen

Zu einer vollständigen Bewerbung gehören 

Anschreiben, Lebenslauf  
und Zeugnisse



IMMOBILIEN UND VORSORGE
Mach dich selbst glücklich!
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Kaiserstr. 37, 76437 Rastatt 
Telefon 07222 . 384-107, Mobil 0151 . 25982360
fabian.frauendorff@spk-rastatt-gernsbach.de

Rastatt-Gernsbach
ImmobilienCenter

Persönlich. Regional. Zuverlässig.

Weitblick ist in herausfordernden 
Zeiten besonders wichtig.  
Als Kenner des regionalen Immo-
bilienmarktes erzielen wir für Ihr 
Objekt den Bestpreis.

Fabian Frauendorff –  
Ihr persönlicher   
Immobilienberater.

Mit Geld vom Staat ins neue Zuhause
So können KfW-Darlehen den Immobilienkauf erleichtern
(DJD). Der Erwerb von Wohneigentum ist für viele Menschen 
eine der größten Investitionen in ihrem Leben. Wer kann sich 
schon eine Immobilie ohne ein Bankdarlehen leisten? Die Kon-
ditionen dafür hängen von verschiedenen Faktoren ab, zum 
Beispiel dem eingebrachten Eigenkapital, Sicherheiten in Form 
von bereits vorhandenem Wohneigentum, von der gewünsch-
ten Höhe der monatlichen Rate und der Dauer der Zinsbindung. 
Oft kann eine Förderung der Kreditanstalt für Wiederaufbau 
(KfW) den Kauf oder Bau einer Immobilie deutlich erleichtern.

Vorteile eines KfW-Darlehens
Bei KfW-Darlehen handelt es sich um vom Staat subventio-
nierte Kredite. In der Regel werden mit ihnen keine kompletten 
Immobilienfinanzierungen getätigt, sie dienen vielmehr als Er-
gänzung. Ihre Zinsen sind meist niedriger als die marktüblichen 
Konditionen. Außerdem gibt es Tilgungszuschüsse, die je nach 
Förderprogramm zum Tragen kommen können. Diese Zuschüs-
se müssen Darlehensnehmer nicht zurückzahlen, sie sind also 
ein Bonus. Sie werden nach Abschluss der Baumaßnahme, für 
die man die Förderung erhalten hat, dem KfW-Darlehen gutge-
schrieben. Auf diese Weise reduzieren die Tilgungszuschüsse 
die Restschuld und die verbleibende Laufzeit. Zudem kann die 
KfW-Förderung die Konditionen des Hauptdarlehens positiv 

beeinflussen: Einige Kreditinstitute betrachten das KfW-Darle-
hen als Eigenkapital und bieten Kreditnehmern entsprechend 
bessere Konditionen in Form von niedrigeren Zinsen an. Ein 
weiterer Vorteil: Für einen Zeitraum von ein bis fünf Jahren er-
möglicht die KfW tilgungsfreie Anlaufjahre. Wenn das Vorhaben 
förderfähig ist, lohnt es sich in vielen Fällen, einen KfW-Kredit 
einzubeziehen.

Der Weg zum Antrag
Zuerst ist zu prüfen, ob das Vorhaben förderfähig ist und wel-
ches Programm dafür infrage kommt: Handelt es sich um ei-
nen Neubau oder um den Kauf einer Bestandsimmobilie? Ist 
der Antragsteller alleinstehend oder ist ein Förderprogramm für 
Familien relevant? Kann ein Darlehen, ein Zuschuss oder sogar 
beides in Anspruch genommen werden? Da ein KfW-Kredit oh-
nehin nie direkt bei der KfW beantragt wird, ist es sinnvoll, die 
Fördermöglichkeiten und Konditionen von Anfang an mit einem 
Kreditinstitut, das Baufinanzierungen anbietet und mit der KfW 
kooperiert, oder einem Vermittler zu besprechen. So könne die 
passende Möglichkeit für die individuelle Situation gefunden 
werden. Ist der richtige Partner gefunden, sind KfW-Darlehen 
aufgebaut wie jede andere Baufinanzierung auch. Die Erstprü-
fung erfolgt durch die Bank, mit der das Bau- oder Kaufvorha-
ben finanziell realisiert werden soll.

Vor dem Einzug ins eigene Haus 
oder in die eigene Wohnung muss 
die Finanzierung stehen. Zins-
günstige KfW-Darlehen spielen 
dabei eine wichtige Rolle.
Foto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/
Getty Images/sturti
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S T E I N S C H L A G R E P A R A T U R

Autoglas-Service
Tel. 07245/8 27 76

Speyerer Str. 73 · 76448 Durmersheim
H. Zikofsky

Ihr Partner für Autoscheiben und Kamerakalibrierung

SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH
Händelstraße 4  ·  76470 Ötigheim
Tel. 0 72 22 / 90 29 000  ·  oetigheim@sp-ps.de  ·  www.sp-ps.de

Das Plus an Leistung 
für den Menschen

Tagespfl ege Etje – Vereinbaren Sie gerne einen 
kostenlosen Schnuppertag in unserer Einrichtung!

SG Besta  ungen
Kronenstr. 6 · 76470 Ö  gheim

24 Stunden für Sie da unter: 
07222 / 963 942 0

Mit Herz für Ötigheim

ER ist da:
Der weiße und 
grüne Spargel, 
der nicht unter 
Folie wächst.
Berthold Kiefer
Murgerstal 2
76437 Rastatt-Förch
Telefon 07222/40 95 97

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa:  9.00 - 19.00 Uhr
So.  9.00 - 17.00 Uhr

Regionale Werbung 
lohnt sich.

Rufen Sie uns an.

07245 9270-0

Jetzt einlagern und gewinnen: 
0800 9645927
kronau@wohlundwarm.de

Bei Bestellung gewinnen:

1 x Ein Jahr kostenlose  
Heimatwärme
20 x 50 Euro-Gutscheine  
50 x 20 Euro-Gutscheine

Frühjahrsaktion  
bis 15. Mai 2024

150 kg Pellets geschenkt
für den Abschluss eines Heimatwärme-Abos

Holzpellets zum 
Frühjahrspreis


